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9 Kompostbauern gibt es in Tulln Umgebung. 
Sie produzieren aus Bioabfällen und Grünschnitt wertvollsten Kompost 
und beste Komposterden in ihren 7 Kompostanlagen für Garten und 
Landwirtschaft.

Ob Großgärtnerei oder privater Hobbygarten, 
Zier- oder Nutzgarten sowie Dachbegrünun-
gen oder Obst- und Gemüsebau. Jede Anwen-
dung verlangt nach Komposten oder Kompost-
erden mit bestimmten Eigenschaften. 

Rudolf Friewald, Obmann ARGE Kompost und Biogas NÖ, weiß: „Auch wenn jeder 
in seinem Garten selbst Kompost herstellen kann, nur die kontrollierten Quali-
tätskomposte von den zertifizierten Kompostbauern garantieren das erwünsch-
te Ergebnis. Damit haben Unkraut und andere Keime keine Chance. Wer also 
Komposte bester Qualität kaufen möchte, sollte auf das Gütesiegel von uns NÖ 
Kompostbauern achten“.

Die Broschüre „Kompost tut gut“  steht unter: 
www.kompost-biogas.at/kompost-tut-gut.html  zum Download bereit.

Aus Bioabfällen, Gras- und Grünschnitt wird 
wertvollster Kompost.
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Qualitäts-Komposte vom 
NÖ Bauern sorgen für 
Blütenpracht im Garten

Wenn der Frühling leise 
durch den erwachenden 
Garten weht, ist es an der 
Zeit, sich um den Boden 
zu kümmern. 
Denn: Ob die Pflanzen im 
Garten gedeihen, ist vom 
Standort und damit auch 
vom Boden abhängig. 
Durch die Zugabe von 
Kompost wird die Frucht-
barkeit des Bodens (Humus) 
erhöht.

Absdorf: 
Vermigrand Naturprodukte GmbH, Alfred 
Grand. 3462 Absdorf, Kremserstraße 63. 
www.vermigrand.com

Kirchberg am Wagram: 
Donaulandkompost, Christian Kolm 
und Karl Zimmermann Ges.b.R.
3470 Kirchberg/Wagram, Neustift/Felde 24. 
www.donaulandkompost.at

Michelhausen: 
Bauernkompost, FK Agrar- und Umwelt-
service GmbH, Rudolf Friewald und 
Walter Klingenbrunner. 3451 Michelhausen. 
www.bauernkompost.at

Ollern: 
Reinhard Rada. 3004 Ollern, Flachberg 9. 
flachberghof@gmail.com

Reidling/Unterhameten: 
KVA GesmbH, Josef Ziegler. 
3454 Reidling, Unterhameten 3. 
www.kva-ziegler.at

Sieghartskirchen: 
Wienerwaldkompost, Landwirtschaftliche 
Kompostierungsgemeinschaft 
Walter Deckardt und Bernhard Kienberger. 
3443 Rappoltenkirchen, Hauptstraße 6. 
www.wienerwaldkompost.at

Wolfpassing: 
Massinger KG, Martin Massinger. 
3424 Wolfpassing, Massingergasse 17. 
www.massinger-kg.at

Informationen & Öffnungszeiten 
der bäuerlichen Kompostanlagen 
erfahren Sie direkt beim Betreiber.

Adressen der bäuerlichen Kompostanlagen in Tulln Umgebung: 

Qualitätssicherung Kompostanlagen

KompostTutGut_PR-2017_A4.indd   2 19.04.17   14:03
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Herzlich Willkommen!

Liebe Besucherinnen und Besucher unseres Kammerbezirkes!

Schon die Römer schätzten das fruchtbare Tullnerfeld. So gehört Tulln zu 
den ältesten Städten Österreichs.

So vielfältig wie die Menschen, die hier leben, sind die Landschaft und 
ihre Betriebe. Im Norden der Wagram mit dem Weinbau bis zum südli-
chen Teil im Wienerwald, wo Vieh-, Waldwirtschaft und Grünland vorherr-
schend sind, von Sitzenberg-Reidling im Westen bis Klosterneuburg im 
Osten. Zwischen fruchtbarem Ackerland schlängelt sich die Donau.
Viele Heurigenbetriebe laden zum Verweilen ein und innovative Betriebe 
öffnen ihre Tore.

Wir, die Bäuerinnen im Tullnerfeld mit dem Leitsatz „natürlich-gemein-
sam-lebendig“ sind Tag für Tag bemüht
 den Dialog zwischen Landwirtschaft und Konsumenten zu führen
 auf den Höfen wertvolle, gesunde Lebensmittel zu erzeugen
 für Werte und Traditionen zu stehen.

Wir Bäuerinnen freuen uns, wenn Sie unseren Kammerbezirk besuchen 
und wünschen Ihnen einen interessanten, entspannten aber auch lehr-
reichen Aufenthalt bei uns!

Für die Bäuerinnen des Bezirkes
Bezirksbäuerin KO-Stv. Eva Hagl-Lechner

Vorwort

Kammerobmann-Stv.
Eva Hagl-Lechner 
Bezirksbäuerin

Angelika Buchinger 
Gebietsbäuerin
Tullnerfeld

Kammerrätin
Ing. Franziska Waltner 
Gebietsbäuerin
Kirchberg/Wagram

Ein herzliches Dankeschön an Alle, die zum Gelingen dieser 
Broschüre beigetragen haben.

„DANKE“ an die Gebietsbäuerinnen mit ihren Funktionärinnen, die sich 
tatkräftig engagiert haben, damit dieser Exkursionsführer zustande kam.

„DANKE“ der BBK Tullnerfeld für die Unterstützung, vor allem unserer 
Bildungssekretärin Helga Frauenhofer und der Bäuerinnen-Beraterin 
Dipl.-Päd. Ing. Hildegard Paßecker für die Gestaltung dieser Broschüre.

„DANKE“ an alle Betriebe, die sich bereit erklärt haben, ihre Türen zu 
öffnen und somit Einblick in ihre Betriebe gewähren.

„DANKE“ an alle Sponsoren, ohne deren finanzielle Unterstützung die 
Erstellung dieser Broschüre nicht möglich gewesen wäre.
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Liebe Besucherinnen und Besucher unseres schönen Tullnerfeldes!

Unser Kammerbezirk Tullnerfeld bietet seinen BesucherInnen eine große 
Vielzahl an Sehenswürdigkeiten in der gesamten Region, besonders die 
Blumenstadt Tulln und deren einzigartige Gartenschau „Die Garten-Tulln“ 
sowie die Babenbergerstadt Klosterneuburg mit dem Augustiner Chorher-
renstift und vieles mehr.

Der Kammerbezirk Tullnerfeld besteht aus den ehemaligen Gerichts-Bezir-
ken: Atzenbrugg, Kirchberg am Wagram, Klosterneuburg, Purkersdorf und 
Tulln. Auf Grund dieser Zusammensetzung ergeben sich die unterschied-
lichsten Betriebsformen in der Landwirtschaft.
So würde wohl niemand annehmen, dass es im Tullnerfeld Bergbauernbe-
triebe gibt, die im Wienerwald zu Hause sind und vorwiegend Milchproduk-
tion, Grünland und Forstwirtschaft betreiben. Im fruchtbaren Tullnerfeld ge-
deihen Getreide, Zuckerrüben, Kartoffeln, Ölsaaten und Feldgemüse, zum 
Beispiel das Tullnerfelder Kraut, bestens. Am Wagram, nördlich der Donau, 
wird intensiver Weinbau betrieben.
Genießen Sie das reichhaltige Angebot der vorgestellten Gastronomie- und 
Heurigenbetriebe sowie der zahlreichen Direktvermarkter, welche Sie mit 
regionalen Spezialitäten verwöhnen.
 
Ich danke allen Bäuerinnen und Bauern, die ihre Höfe für Besichtigungen 
zur Verfügung stellen und damit dazu beitragen, die Anliegen unserer Land-
wirtschaft einer breiten Öffentlichkeit näher zu bringen.
Danken möchte ich auch allen, die zum Gelingen dieser Broschüre beigetra-
gen haben, den Bäuerinnen, den MitarbeiterInnen der BBK Tullnerfeld und 
den Sponsoren für die großzügige finanzielle Unterstützung.
 
Ich wünsche allen BesucherInnen einen angenehmen und interessanten 
Besuch im Kammerbezirk Tullnerfeld.

ÖkR Hermann Dam
Kammerobmann

Vorwort

ÖkR Hermann Dam
Kammerobmann
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Bezirk Tullnerfeld

Der Kammerbezirk Tullnerfeld

Wir stellen uns vor…
Der Kammerbezirk Tullnerfeld umfasst den politischen Bezirk Tulln und Tei-
le des politischen Bezirkes St. Pölten-Land, gegliedert in 28 Gemeinden. 
Eingebettet zwischen Grafenwörth im Westen und Klosterneuburg im Os-
ten, begrenzt durch den Wienerwald im Süden und den Wagram im Nor-
den bieten Boden, Klima und Witterung beste Voraussetzungen für eine 
erfolgreiche Bewirtschaftung der Flächen. Die optimale Lage zwischen 
den Ballungsräumen bietet verschiedenste Möglichkeiten für Bewerbung 
und Vermarktung der landwirtschaftlichen Erzeugnisse!

Die Landwirtschaft
Rund 1.600 Betriebe bewirtschaften etwa 70.000 ha land- und forstwirt-
schaftliche Fläche. Etwa 38.000 ha entfallen dabei auf die Landwirtschaft. 
Von dieser Fläche werden ca. 85 % für den Ackerbau genutzt. Angebaut 
werden hauptsächlich Winterweizen, Mais und Zuckerrübe.
Der Tullnerfelder Kammerbezirk ist vielseitig. Neben dem Ackerbau und 
der Forstwirtschaft werden etwa 2.600 ha Grünland bewirtschaftet. Die 
Weingartenfläche beträgt rd. 2.500 ha und auf ca. 125 ha wird Intensiv-
obstbau betrieben. Erwähnenswert ist im Tullnerfeld auch der Anbau ver-
schiedener Feldgemüsekulturen. 
Besonders typisch für den Kammerbezirk Tullnerfeld sind die vielen 
Baumschulen und Gärtnereien. Insgesamt sind etwa 150 ha des Bezirkes 
Baumschulen. Außerdem befindet sich in der Stadt Tulln die erste ökolo-
gische Gartenschau Europas die „Garten Tulln“.

Auch die Viehwirtschaft hat sich in unserem Bezirk einen Namen ge-
macht. Dabei steht die Haltung von Schweinen, Rindern und Geflügel im 
Vordergrund. 
Die Landwirte im Tullnerfelder Bezirk sind innovativ. Derzeit gibt es bereits 
vier Genussregionen: Tullnerfelder Kraut, Tullnerfelder Schwein, Wiener-
wald Weiderind, Wagramer Nuss und viele weitere Vermarktungschancen 
wie Donaulandrind und der Fragner Schinken.

DI Josef Meyer
Kammersekretär

Obstbau 1 %
Weinbau 3 %

Grünland 4 %

Forst
45 %

Acker 
47%
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Bezirk Tullnerfeld

Das Tullnerfeld als Bildungsstandort und wirtschaftliche Geheimwaffe
Besonders bekannt ist der Bezirk als Bildungsstandort. Die Anzahl der 
Einrichtungen für landwirtschaftliche Bildung innerhalb des Bezirkes ist 
einzigartig in ganz Österreich.
Zwei landwirtschaftliche Fachschulen (LFS), zwei höhere Bundeslehran-
stalten für wirtschaftliche Berufe (HBLA), eine Außenstelle der Universi-
tät für Bodenkultur (BOKU) mit dem Department für Agrarbiotechnologie 
Tulln (IFA Tulln) und dem Universitäts- und Forschungszentrum (UFT Tulln), 
die FH für biotechnische Verfahren Tulln und die  landwirtschaftliche Ko-
ordinationsstelle (LAKO) repräsentieren die vorhandenen Bildungs- und 
Forschungseinrichtungen.
Auch viele große Firmen haben das Potential unseres Bezirkes erkannt 
und für sich genutzt. Darunter Fleischwaren Berger, AGRANA-Industrie, 
Biomin, die Donauchemie uvm.

Mehr als nur Nutzfläche
Neben der für die Landwirtschaft genutzten Fläche umfasst der Bezirk 
auch weite Gebiete schützenswerter Lebensräume. Dazu zählen nicht nur 
der Biosphärenpark Wienerwald sondern auch Natura 2000 Gebiete wie 
die Tullnerfelder Donau-Auen und Bereiche des  Wienerwaldes. Vor allem 
diese Teile des Bezirkes laden zum Genießen und Entspannen ein!

Der Kammerbezirk Tullnerfeld überzeugt mit Charme und Vielseitigkeit. 
Köstliche, regionale Weine und  Produkte können in den zahlreichen Gast-
häusern oder direkt beim Heurigen, darunter viele Top-Heurigenbetriebe, 
genossen werden. Die abwechslungsreiche Landschaft, romantische Kel-
lergassen und der Wienerwald werden für ausgedehnte Spaziergänge ge-
nutzt. 
Aber auch Bildungshungrige und Wissensdurstige finden in den umfang-
reichen Bildungsstellen des Bezirkes passende Angebote. Wir haben für 
jeden etwas zu bieten. Für jeden das Beste!

Bezirksbauernkammer Tullnerfeld 
Frauentorgasse 76
3430 Tulln
Tel. 05 0259 41700
E-Mail: office@tullnerfeld.lk-noe.at
www.lk-noe.at/tullnerfeld
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Gebiet 
Kirchberg/Wagram

Marktgemeinde Absdorf
Hauptplatz 1, 3462 Absdorf
Tel. 02278/2203
marktgemeinde@absdorf.gv.at
www.absdorf.gv.at

Marktgemeinde Fels am Wagram
Wiener Straße 15, 3481 Fels am Wagram
Tel. 02738/2381
gemeinde@fels-wagram.gv.at
www.fels-wagram.at

Marktgemeinde Grafenwörth
Mühlplatz 1, 3484 Grafenwörth
Tel. 02738/2212
gemeinde@grafenwoerth.gv.at
www.grafenwoerth.at

Gemeinde Großriedenthal
Hauptstraße 23, 3471 Großriedenthal
Tel. 02279/7246
gemeinde@grossriedenthal.at
www.grossriedenthal.at

Marktgemeinde Großweikersdorf 
Hauptplatz 1, 3701 Großweikersdorf
Tel. 02955/70204
gemeinde@grossweikersdorf.gv.at
www.grossweikersdorf.gv.at

Marktgemeinde Kirchberg am Wagram
Marktplatz 6, 3470 Kirchberg am Wagram
Tel. 02279/2332
marktgemeinde@kirchberg-wagram.gv.at
www.kirchberg-wagram.at

Marktgemeinde Königsbrunn am Wagram
Rathausplatz 1, 3465 Königsbrunn am Wagram
Tel. 02278/2338
marktgemeinde@koenigsbrunn.at
www.koenigsbrunn.at
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Gebiet 
Kirchberg/Wagram

Gemeinden
Marktgemeinde Absdorf
Hauptplatz 1, 3462 Absdorf
Tel. 02278/2203
marktgemeinde@absdorf.gv.at
www.absdorf.gv.at

Urkundlich erwähnt wurde Absdorf erstmals 864. Seit 1964 ist die Ge-
meinde mit dem Marktwappen ausgezeichnet und darf sich „Marktge-
meinde“ nennen. Die Gemeinde liegt 30 km nordwestlich von Wien im 
Tullnerfeld auf einer Seehöhe von 182 m nahe am Abhang des Wagrams. 
Zu einem wichtigen Bahnknotenpunkt wurde Absdorf durch die Errich-
tung der Kaiser-Franz-Josefs-Bahn sowie durch die später errichtete Nord-
westbahnlinie Stockerau-Wien Floridsdorf.
Zu den Sehenswürdigkeiten Absdorfs zählen die Pfarrkirche „St. Mau-
ritius“ und der erst kürzlich errichtete pfarrkultursaal, das Oskar-Mann-
Heimatmuseum, das Freibad mit Wasserrutsche und Beachvolleyballplatz 
und der Sport- oder Tennisplatz. 
Auch der Weinviertler Jakobsweg führt an Absdorf vorbei. 
Zu einer vielbestaunten Sehenswürdigkeit zählt auch die Absdorfer Kel-
lergasse, wo jedes Jahr zahlreiche Veranstaltungen rund um Wein und 
Kulinarik stattfinden.

Marktgemeinde Fels am Wagram
Wiener Straße 15, 3481 Fels am Wagram
Tel. 02738/2381
gemeinde@fels-wagram.gv.at
www.fels-wagram.at

Die Marktgemeinde Fels am Wagram mit ihren Katastralgemeinden Gö-
sing, Stettenhof und Thürnthal, liegt auf einer Terrasse des Wagrams. Mit 
über 800 ha Weingartenfläche sind wir eine der ältesten und bedeutends-
ten Weinbaugemeinden Niederösterreichs. 
Durch die gute Infrastruktur (Nahversorger, Arzt mit Hausapotheke, Kin-
dergarten, Volks- und Neue Mittelschule uvm.) haben wir uns zu einer 
Wohn- und Wohlfühlgemeinde entwickelt. Die zentrale Lage mit guter 
Verkehrsanbindung zu den Städten Krems, Tulln, St. Pölten und Wien för-
dert den Zuzug und wir gehören zu den wachsenden Gemeinden in NÖ. 
Touristisch können wir unsere Buschenschanken, Beherbergungsbetrie-
be, Rad- und Wanderwege mit den Ausflugszielen Heimatmuseum, Na-
turlehrpfad, Kellergassen und Aussichtswarte empfehlen.
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Marktgemeinde Grafenwörth
Mühlplatz 1, 3484 Grafenwörth
Tel. 02738/2212
gemeinde@grafenwoerth.gv.at
www.grafenwoerth.at

Am Südhang des Lebens 
Die Marktgemeinde Grafenwörth mit ihren sechs Katastralgemeinden - „Die 
Sechs vom Wagram“ -  ladet zum Wandern, Genießen und Verweilen ein.
Die freudvolle Standortbestimmung der Grafenwörther spiegelt nicht nur 
die Lage am nordwestlichen Rand des Tullnerfeldes; vielmehr ist sie un-
missverständlicher Ausdruck ihrer Lebenshaltung: Das Sein will genossen 
werden!
Die Großgemeinde Grafenwörth überrascht mit kultureller Vielfalt, beein-
druckt durch ihre Naturräume und ist Ursprung exzellenter Weine. 
Es führen sechs gut ausgeschilderte Rad- und Wanderrouten durch die 
Weinberge am Wagram sowie rund um die Aulandschaft zwischen Donau 
und Kamp.
Abseits von Durchzugsstraßen führen die Touren durch die Weinberge 
und Kellergassen und bieten sich an, die schönsten Seiten des Wagrams 
für sich zu entdecken. 

Gemeinde Großriedenthal
Hauptstraße 23, 3471 Großriedenthal
Tel. 02279/7246
gemeinde@grossriedenthal.at
www.grossriedenthal.at

Dort wo der Wein wächst,
sind die schönsten Landschaften zu finden!
Auf die Gemeinde Großriedenthal trifft dieser Spruch besonders zu. Die 
Schönheit der Landschaft und die Heurigen- und Winzerbetriebe laden 
immer wieder zu einem Kurzurlaub ein. Erkunden Sie die Natur - ob mit 
dem Rad oder zu Fuß – und lassen Sie sich verwöhnen mit den Schätzen 
aus den Winzerkellern.
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Marktgemeinde Großweikersdorf
Hauptplatz 1, 3701 Großweikersdorf
Tel. 02955/70204
gemeinde@grossweikersdorf.gv.at
www.grossweikersdorf.gv.at

Der Wein- und Kulturort Großweikersdorf liegt an den Ausläufern des 
Wagrams.
Die sehr gute Verkehrsanbindung sowie die vorhandene Infrastruktur und 
neue Wohnprojekte machen den Ort besonders attraktiv.
Unter den zahlreichen Bau- und Kulturdenkmälern ist die 1733 nach Plä-
nen von Joseph E. Fischer von Erlach erbaute barocke Georgskirche her-
vor zu heben.
Empfehlenswert ist ein Besuch des Ignaz J. Pleyel-Museums sowie des 
neu errichteten Pleyel-Kulturzentrums in Ruppersthal, dem Geburtsort 
des Komponisten, Musikverlegers und Klavierfabrikanten Ignaz Joseph 
Pleyel (1757 bis 1831).
Im Weinbau- und Dorfmuseum Wiesendorf können neben vielen bäuerli-
chen Gegenständen ein römisches Rebmesser und ein jungsteinzeitlicher 
Becher besichtigt werden.

Marktgemeinde Kirchberg am Wagram
Marktplatz 6, 3470 Kirchberg am Wagram
Tel. 02279/2332
marktgemeinde@kirchberg-wagram.gv.at
www.kirchberg-wagram.at

Weinbau prägt die Landschaft am Wagram. Wahrzeichen ist die auf dem 
Steilrand des Wagrams gelegene barocke Wallfahrtskirche Maria Trost. Der 
Marktplatz in Kirchberg am Wagram stellt das geschäftliche und kommuni-
kative Zentrum der Gemeinde dar. Ein bedeutendes und den Platz beherr-
schendes Denkmal sakraler Kunst ist die 1787 errichtete Dreifaltigkeits-
säule. Besonderes Flair wird beim Besuch des Kirchberger Naschmarktes 
mit seinen vielen regionalen Köstlichkeiten an einem Samstagvormittag 
spürbar. Das  Weritas - Vinothek, Weinbar und Restaurant - besticht nicht 
nur durch seine außergewöhnliche Architektur, sondern  auch durch die 
Spitzenweine aus der Region Wagram. Badefreunden steht ein solar  be-
heiztes Freibad zur Verfügung. 
Der als „essbare Landschaft“ konzipierte und am Weg nach Oberstock-
stall gelegene Park spiegelt in seiner Bepflanzung mit alten und neuen 
Obstsorten die Thematik der Alchemie – die Wandlung – wieder. Der im 
Schloss Oberstockstall gemachte Fund eines alchemisch-metallurgischen 
Laboratoriums aus der Mitte des 15. Jahrhunderts gibt Einblick in die Tätig-
keit eines Alchemisten der Renaissancezeit und gilt weltweit als einmalig. 
Ein beliebtes Naherholungsgebiet ist die Gegend um den Donaualtarm 
bei Altenwörth. Der Wagramweg, eine Verbindung vom Donauradweg 
zum Weinviertelweg, und der Kamptalweg ermöglichen ein Kennenlernen 
der Landschaft mit dem Fahrrad. Vorbei geht die Fahrt an urwüchsigem 
Auwald, entlang bunter Äcker und Wiesen hinein ins Wagramland.
Die Marktgemeinde Kirchberg am Wagram steht für Lebensqualität auf 
dem Lande. Es lohnt sich, die im Herzen des Wagramlandes gelegene 
Gemeinde kennen zu lernen. Kirchberg am Wagram ist zu jeder Jahreszeit 
einen Besuch wert. 



12

Gebiet 
Kirchberg/Wagram

Marktgemeinde Königsbrunn am Wagram
Rathausplatz 1, 3465 Königsbrunn am Wagram
Tel. 02278/2338
marktgemeinde@koenigsbrunn.at
www.koenigsbrunn.at

Die Marktgemeinde Königsbrunn besteht aus den Katastralgemeinden 
Bierbaum am Kleebühel, Frauendorf an der Au, Hippersdorf, Utzenlaa, 
Zaussenberg und Königsbrunn am Wagram. Bei einem Spaziergang am 
Bromberg kann man nicht nur diverse architektonische und künstlerisch 
gestaltete Objekte bewundern, sondern auch die Kellergasse besuchen. 
Hier besteht auch die Möglichkeit zu einer geführten Erkundungstour. In 
jeder Katastralgemeinde gibt es zahlreiche gutgeführte Weingüter und 
Weinbaubetriebe, welche hervorragende und ausgezeichnete Weine er-
zeugen. Auch die Königsbrunner Heurigen und Gasthäuser sind immer 
einen Besuch wert.

anton & elfriede waldschütz  
3474 Sachsendorf 17 | Tel. +43 2738/2387, Fax - 19
wein@waldschuetz.at| www.waldschuetz.at

Familie, Tradition und Erfahrung werden beim Weinhof 
Waldschütz groß geschrieben. Der Weinhof besteht seit 1992 
in seiner jetzigen Form. Auf Urgestein, sandigen Lehm- und 
Löß-Schotterböden wachsen fruchtbetonte, vornehme 
Weine. 

Der geschmackvolle, ansprechende Verkaufsraum lädt zur 
Verkostung ein.

weinhof waldschütz
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Sehenswertes, Kulturelles und Ausflugsziele

Alchemistenpark – eine essbare Landschaft
Ansprechperson: Mag.(FH) Siegfried Tatschl
3470 Kirchberg am Wagram
Tel. 02279/2332-15 (Gemeindeamt Herr Humer)
sigi.tatschl@aon.at, www.naturimgarten.at/Schaugärten/Schaugärten
in Niederösterreich/Alchemistenpark Kirchberg am Wagram
Parkplatz: Auf der Schanz / Wagramhalle

Der Alchemistenpark ist ein „Hotspot“ der Obst- und Nussvielfalt, der für 
alle zugänglich ist. Eine umfangreiche Beschilderung bietet den Interes-
sierten auch entsprechende Informationen zu Herkunft, Pflege und Ver-
wendung der unterschiedlichen Obst- und Nusssorten. 
Der Name „Alchemistenpark“ ergibt sich durch die Lage in Sichtweite 
zum Fundort eines Alchemistenlabors aus der Mitte des 16. Jh. im Gut 
Oberstockstall. 

Von der Vielfalt kosten: Über 200 alte und seltene Obstsorten, Raritäten 
und Neuheiten wie Blauschotenstrauch, Indianerbanane, Maibeeren, rot-
fleischige Äpfel und Pfirsiche sowie Maulbeeren laden das Jahr über zur 
sinnlichen Entdeckung und Verkostung ein. Ein Schaubienenstock, „Nütz-
lingshotels“ für Wildbienen und ein großer Naturspielplatz bieten HIER – 
die CHANCE auf ein kleines PARADIES  - wenigstens für kurze Zeit. 

Friedens STUPA
Ansprechperson: Elisabeth Lindmayer
3484 Grafenwörth
Tel. 0664/3401046
office@stupa.at, www.stupa.at

Das Friedensdenkmal – STUPA
Der Stupa ist ein Symbol des Friedens, der Freude und des Glücks. 
Als Ort der Stille lädt er zur Besinnung und Einkehr ein. Leiter des Projek-
tes ist der buddhistische Mönch und Gelehrte Bop Jon Sunim.

Galerie AugenBlick
Ansprechpersonen: Mag. Hanna Scheibenpflug,  Wolfgang Giegler, 
Walter Maringer
Marktplatz 27, 3470 Kirchberg am Wagram
Tel. 0664/4124061, 0676/6506990, 0664/3915423
office@kunst-kultur-kirchberg.at, www.kunst-kultur-kirchberg.at

Die Galerie AugenBlick des Vereins Kunst Kultur Kirchberg am Wagram 
widmet sich den Themen der Verwandlung, der Transformationen und 
Metamorphosen – naheliegend aufgrund der Geschichte Kirchbergs 
als Hochburg der Alchemie. Es finden laufend Ausstellungen bildender 
KünstlerInnen statt sowie Spezialprojekte zum Thema Alchemie und Ver-
wandlung. Die Galerie ist je nach Projekt geöffnet. 
Öffnungszeiten unter www.kunst-kultur-kirchberg.at
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Historischer Gutshof – Franz und Gerhild Perlaki
Ansprechpersonen: Gerhild Perlaki-Straub oder Franz Perlaki
Großriedenthal 59, 3471 Großriedenthal
Tel. 0699/19210133, 0699/10698059
gerhild.perlaki@chello.at 
Wikipedia: Das Museum der einfachen Dinge

Historischer Gutshof der Herrschaft von Großriedenthal. Guterhaltene 
alte Räumlichkeiten und ein kleines Museum, wo alte Geräte, Werkzeu-
ge, Kleider etc. aus dem Haus bzw. Ort ausgestellt sind. Eine Weinpresse 
und mittelalterliche Saatgutgruben können ebenfalls besichtigt werden.

Kellergassenführung
Ansprechperson: Andrea Feiler
Untere Marktstraße 6, 3481 Fels am Wagram
Tel. 0699/10006179
andi.feiler@aon.at, www.kellergassen-wagram.at

Geführte Wanderung durch die Kellergassen und Weingärten von Fels am 
Wagram. Mit heiteren Geschichten und Wissenswertem über den Wein-
bau werden die Gäste durch die Hohlwege geführt. Zum Abschluss ge-
nießen Sie unseren Wein, Traubensaft, Wasser und Nussbrot.

Natur- und Landschaftsführung
Ansprechperson: Johann Widemann
Schlüsselhofsiedlung 8, 3484 Grafenwörth
Tel. 0664/5709060
johann.widemann@drei.at, www.erlebnis-weinberge-jimdo.com

Wanderung durch die Kellergasse von Feuersbrunn, Hengstberg, Aus-
sichtswarte. 
Erfahren Sie Interessantes über die Kellergasse sowie Fauna, Flora und Löss. 
Im Preis inbegriffen: Weinverkostung und Nussbrot
5 € pro Person

Oskar Mann Heimatmuseum Absdorf
Ansprechperson: Friedrich Krapfenbauer
Hauptplatz (neben Kirche),  3462 Absdorf
Tel. 0664/3428242
friedrichkrapfenbauer@gmail.com, www.kvvabsdorf.at

Das „Oskar Mann Heimatmuseum Absdorf“ zeigt:
 Die geologische Entwicklung unserer Heimat
	 Die drei Geschichtsperioden unseres über 1.000 Jahre alten Ortes
	 In einem volkstümlichen Teil alte Gerätschaften aus früherer Zeit
	 Die Franz Josephs Bahn
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Pfarrkirche St. Georg in Großweikersdorf
Kontakt: Pfarrkanzlei
Jubiläumsstraße 1, 3701 Großweikersdorf
Tel. 02955/70239
kath@pfarre-grossweikersdorf.at, www.pfarre-grossweikersdorf.at

Die Pfarrkirche wurde von 1733 bis 1740 nach Plänen von Joseph Emma-
nuel Fischer von Erlach im Stil des Frühklassizismus unter der Leitung 
des österreichischen Baumeisters Johann Baptist Martinelli erbaut. Die 
Großweikersdorfer Pfarrkirche Heiliger Georg weist den dritthöchsten 
Kirchturm Niederösterreichs auf, der aufgrund von Geldmangel jedoch 
erst rund 100 Jahre später in neo-barockem Stil nach Plänen von Leopold 
Ernst fertiggestellt wurde. Auch der reich verzierte spätbarocke Taberna-
kelaufbau wurde nach einem Entwurf von Joseph Emmanuel Fischer von 
Erlach angefertigt. Das Hochaltarbild Martyrium und Verklärung des Heili-
gen Georg stammt von Martino Altomonte. 
Das rechte Seitenaltarbild - Brückensturz des Heiligen Nepomuk - wurde 
von Martin Johann Schmidt, genannt Kremser Schmidt (1749), gemalt. 
Das linke Altarbild - Heiliger Ivo von Chartres - stammt von Carl Aigen aus 
der Schule Paul Trogers (1740). Vor diesem linken Seitenaltarblatt befindet 
sich eine Nachbildung des Gnadenbildes der Brünner Madonna. Vor der 
Kirche befindet sich ein, von Meister Johann Adam Kühn geschaffenes, 
kunstvoll ausgeführtes schmiedeeisernes Gittertor von 1740. 
	Das Heilige Theater, welches die Kreuzabnahme Christi samt heiligen 

Frauen und Johannes in einer Felsgrotte zeigt, wurde von einem An-
gehörigen der Künstlerfamilie Gali da Bibiena geschaffen. Von diesen 
„Heiligen Theatern“ existieren nur noch wenige in Österreich.

	Der aus 1725 stammende Taufstein wurde vom Eggenburger Bildhauer 
Johann Georg Schmutzer aus Marmor geschaffen.

	Eine steinerne Gedenktafel zeigt das Relief des am 16. Februar 1908 
in Großweikersdorf geborenen und am 22. März 1945 in Wien hinge-
richteten römisch-katholischen Priesters, Pädagogen, Philosophen und 
Widerstandskämpfers Heinrich Maier.

Pleyel Museum + Pleyel Kulturzentrum
Ansprechperson: Prof. Adolf Ehrentraud
Baumgartner Straße 14, 3701 Ruppersthal
Tel. 02955/70645, 0664/4953727
adolf.ehrentraud.pleyel@aon.at, www.pleyel.at

Das Pleyel-Museum ist weltweit die einzige Gedenkstätte, die sich dem 
Leben und dem Werk des Komponisten, Klavierbauers, Verlegers, Dom-
kapellmeisters und Gründers der „Salle Pleyel“ in Paris, Ignaz Joseph 
Pleyel widmet. Während Pleyel zu Lebzeiten von Frankreich aus die musi-
kalische Welt eroberte, so geschieht das jetzt rund um Pleyels Geburtsort 
in Form von täglichen Führungen, aber auch Konzerten, Matineen, Thea-
ter und Opern. Die Führungen werden mit Filmen, Tondokumenten und 
Einspielungen auf dem Original-Ignaz-Pleyel-Hammerflügel oder auf dem 
Tafelklavier seines Sohnes Camille unterstützt. 

Das im Jahr 2016 neu errichtete Pleyel-Kulturzentrum beinhaltet unter an-
derem einen Konzertsaal, der Platz für etwa 100 Personen bietet und hat 
außerdem Montag bis Sonntag von 9 bis 13 Uhr für kulinarische Köstlich-
keiten geöffnet. Der Konzertsaal kann auch angemietet werden. 
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Regions- und Kellergassenführer – Karl Groll
Ansprechperson: Karl Groll
Oberstockstall, Alchemistenstraße 12
3470 Kirchberg am Wagram
Tel. 0664/6528962
karl.groll@gmx.at, www.weinschnapsgroll.at

Nehmt euch Zeit zum Entschleunigen, zum Hinschauen, zum Hinhören 
und zum Miterleben. Nehmt euch Zeit, im Kleinen das Große zu entde-
cken, naturgegebene Kostbarkeiten schätzen zu lernen. 
Nehmt euch Zeit für den Wagram, seine Bewohner und deren Geschichten.
Nehmt euch Zeit, ein Glas Wein vom Wagram zu genießen. 
Max. Personenanzahl pro Gruppe: 18

Wallfahrtskirche Maria Trost
Anmeldung von Wallfahrten: Pfarrsekretariat
Kirchenplatz 2, 3470 Kirchberg am Wagram
Tel. 02279/2289
pfarre-kirchberg@a1.net, www.pfarrverbandkirchbergamwagram.at

Schon von weitem erblickt man am Rande des Wagrams die Pfarrkirche 
St. Stephan, die nach Abriss der benachbarten„Maria-Trost-Kirche“ im 
Jahre 1787 durch Kaiser Josef II. auch Wallfahrtskirche Maria Trost ge-
nannt wird. Damals wurden Teile des Inventars, die Steinsäule und die 
darauf befindliche barocke Gnadenstatue in die Pfarrkirche St. Stephan 
übersiedelt und integriert.
Im Jahr 2014 feierte die Pfarre Kirchberg am Wagram ihr 1.000-jähriges 
Bestehen (Passauer Gründung). 
Zur Entstehung der Wallfahrt Maria Trost:
Als 1679 dem Handelsmann Christoph Beer endlich ein Stammhalter ge-
boren wurde, setzte er die gelobte Madonnenstatue an die Stelle, zwi-
schen Kirchberg und Mitterstockstall, wo heute die Ursprungskapelle 
steht. Später errichtete Lorenz Höck als Dank für seine Heilung um diese 
Statue eine Kapelle, zu der nun viele Wallfahrer pilgerten. Es folgten zahl-
reiche Gebetserhörungen und man vergrößerte die Kapelle zur „Maria-
Trost-Kirche“. Diese wurde dann durch Kaiser Josef II. abgerissen und eini-
ges Inventar in die Pfarrkirche in Kirchberg übersiedelt. Die Gnadenstatue 
steht heute hinter dem Hochaltar auf der ursprünglichen Steinsäule.

Weinbau- und Dorfmuseum Wiesendorf
Ansprechperson: Ferdinand Stadler
Großwiesendorf 28, 3701 Großweikersdorf
Tel. 0650/9557430, mail@weinbau-stadler.at

In großartiger Weise werden eine Vielzahl von selten gezeigten Weinbau-
geräten, darunter zwei römische Rebmesser und eine Sammlung an alten 
Ringelzangen, präsentiert. Außerdem sind wertvolle Funde, wie ein fast 
7.000 Jahre alter Becher aus der Jungsteinzeit und aus dem Inventar der 
Schule ein Abakus, eine Laterna magica und ein Tellurium zu sehen.
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Landwirtschaftliche Exkursionsbetriebe

Weingut Karl Diwald
Ansprechperson: Karl Diwald
Hauptstraße 33, 3471 Großriedenthal
Tel. 02279/7218, Fax 02279/27366
weinbau.karl.diwald@aon.at
www.weinbau-karl-diwald.at

In unserem Winzerhof, die ältesten Bauteile stammen aus dem 17. Jahr-
hundert, betreiben wir in der sechsten Generation Weinbau auf einer 
Fläche von 12 Hektar. Die geologisch unterschiedlichen Toplagen (vom 
mächtigen kalkhaltigen Löß bis zu rotem Schotter) mit den historischen 
Namen Goldberg, Eisenhut, Diebsnest, Hinterberg, Wadenthal bieten uns 
die besten Voraussetzungen, um charaktervolle Weine zu keltern. Unsere 
Hauptsorte ist der Grüne Veltliner, ausgebaut von leicht-fruchtig bis hin 
zu kräftigen Reserven. Frühroter Veltliner, Chardonnay, Riesling, Gelber 
Muskateller und - neu im Programm ab 2018 - die historische Wagramer 
Rebsorte „Roter Veltliner“ ergänzen unser Weißweinangebot. Bei den 
Rotweinsorten dominiert der Zweigelt mit etwas Cabernet Sauvignon 
und Merlot.
Kurzer Rebschnitt, dem Wetter angepasste Laubarbeit und selektionierte 
Lese von Hand bringen vollreifes Lesegut. Zusammen mit der folgenden 
schonenden Behandlung im Weinkeller entstehen fruchtige, elegante und 
vollmundige Weißweine und kräftige vielschichtige Rotweine von höchs-
ter Qualität.

Weingut Greil
Ansprechperson: Norbert Greil
Alte Weinstraße 4, 3465 Unterstockstall
Tel. 02279/2139, Fax 02279/213914
office@weingut-greil.at, www.weingut-greil.at

„LEIDENSCHAFT“ ist die Motivation für Weinliebhaber, die zu lustvollem 
Genuss, Faszination und Sehnsucht zum Weinerlebnis führt. Ein Eckpfei-
ler im Weingut Greil!
Das Weingut Greil wird seit 1778 als Familienbetrieb geführt - vormals 
Klosterhof (Zehenthof) zugehörig zum Kloster St. Andrä an der Traisen. 
Deren Mönche begründeten das Anwesen im Mittelalter, im Nachbarock 
wurde dem Gut das heutige Antlitz verpasst.

Hawaruhof
Ansprechperson: Rudolf Hoheneder
Alchemistenstraße 8, 3470 Oberstockstall
rudolf.hoheneder@gmx.at, www.hawaruhof.at

Gemüsevielfalt auf Dammkultur, solidarische Landwirtschaft mit ganzjäh-
rigen Ernteanteilen, Wintergemüseanbau

www.regionwagram.at
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Nagy Blumen
Ansprechperson: Erich Nagy
Sonnengasse 1, 3470 Dörfl
Tel. 02279/2284, Fax 02279/2284-4
office@nagy-blumen.at, www.nagy-blumen.at

Seit 1926 befindet sich der Traditionsbetrieb Nagy Blumen in den Händen 
der Familie Nagy. Erich Nagy übernahm im Jahr 1991 das Familienunter-
nehmen von seinem Vater. Später arbeitete er auch als freier Dienstneh-
mer bei „Jugend am Werk“. Im Sommer 2008 kam ihm dann die Idee, 
beide Berufsfelder zu kombinieren. Heute kooperiert Erich Nagy mit dem 
AMS NÖ und dem BFI Ö und beschäftigt mittlerweile über 30 Lehrlinge. 
Mit Hilfe einer Gebäudeförderung der Landwirtschaftskammer NÖ konn-
te Erich Nagy seinen Betrieb umbauen, um Sanitäranlagen, Schulungs- 
und Computerräume zu errichten. 

Ein Herz für die Jugend
Parallel dazu, ist Erich Nagy stets bemüht, schon die ganz Kleinen von 
der Pflanzenwelt zu begeistern und ihnen den sorgfältigen Umgang mit 
der Natur zu lehren. In Form von zahlreichen Projekten, wie etwa dem 
gemeinsamen Pflanzen von Bäumen, Binden von Kränzen  und Sträußen 
sowie dem Basteln mit Blütenblättern möchte man Kindern fernab vom 
Technologie-dominierten Alltag, die Freude an der Natur vermitteln.

Weingut Spielauer
Ansprechperson: Karl Spielauer
Baumgarten am Wagram 24, 3701 Großweikersdorf
Tel. 02955/70367
info@weingut-spielauer.at, www.weingut-spielauer.at

Weingarten- und Kellerführung, kaltes Buffet im Heurigenbetrieb, Wein-
verkostung

Im
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Gasthäuser, Heurige, Unterkünfte

Das Heurigengasthaus Familie Bauer
Ansprechpersonen: Martina und Peter Bauer
Kremser Straße 5, 3462 Absdorf
Tel. 02278/2528
absdorf@dasheurigengasthaus.at, www.dasheurigengasthaus.at

Das Heurigengasthaus bietet Platz für bis zu 120 Gäste und ist der ideale 
Gastronom für Veranstaltungen jeder Art. Gut bürgerliche Küche zu mo-
deraten Preisen in angenehmer Atmosphäre. Warme und kalte Küche, 
Weine aus der Region Wagram.

Hof Blauensteiner
Ansprechperson: Renate Blauensteiner
Ottenthal 61, 3470 Kirchberg am Wagram
Tel. 02279/2048
info@hofblauensteiner.at, www.hofblauensteiner.at

Bäuerlicher Gütesiegelbetrieb „Gutes vom Bauernhof“, landwirtschaftli-
cher Betrieb, Schweinemast, Legehennen Freiland, Weidegänse und En-
ten. Eigene Schlachtung und Vermarktung mit Hofladen (seit 1984), Wein-
baubetrieb mit Buschenschank.

Winzerhof Karl Ecker
Ansprechperson: Margit Ecker
Ringgasse 3, 3465 Unterstockstall
Tel. 0650/3734211, Fax 02279/2320
winzerhof-ecker@aon.at, www.winzerhof-ecker.com

Mit Leidenschaft betreiben Margit und Karl Ecker in der vierten Genera-
tion Weinbau. Besonders prägend für unsere charaktervollen Weine ist 
der Lössboden vom Wagram. Unsere Hauptsorte ist der Grüne Veltliner 
gefolgt von Riesling, Chardonnay, Muskateller und Zweigelt. Unser Grund-
satz ist Qualität vor Quantität. Im neu erbauten Heurigenlokal bieten wir 
unseren Gästen in gemütlicher Atmosphäre Top Weine vom Wagram und 
traditionelle, regionale Küche.

Wein-Gasthaus Familie Ludwig Ehn
Ansprechperson: Ludwig Ehn
Alchemistenstraße 11, 3470 Oberstockstall
Tel. 02279/2240
ludwig.ehn@a1.net, www.gasthausehn.com

Unser Familienbetrieb, der bereits 1873 urkundlich erwähnt worden ist, 
liegt mitten am Wagram in Oberstockstall, umringt von idyllischen Wein-
gärten zwischen Tulln und Krems. Wir verwöhnen Sie mit saisonalen Ge-
richten wie Bärlauch, Spargel, Wild, Produkten von der eigenen Landwirt-
schaft und Wein aus der eigenen Kellerei. Für Feiern und größere Gruppen 
bieten wir Ihnen ein Stüberl für 30 Personen und einen Saal mit Platz für 
etwa 60 Personen. Öffnungszeiten: täglich 7 bis 21 Uhr, Mittwoch Ruhe-
tag. Busse nehmen wir auch gerne gegen Voranmeldung!
Es wäre uns eine Ehre, Sie bei uns in Oberstockstall begrüßen zu dürfen.
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Firni´s Spargel Stadel Heuriger
Ansprechperson: Günter Firnkranz
Kleinwiesendorf 80, 3701 Großweikersdorf
Tel. 02955/70216, 0676/7279295
heuriger@firni.at, www.firni.at

Erdbeerfeld: Verkauf und Selbstpflücken, Juni, 10 bis 20 Uhr
Firni´s Spargel Stadel Heuriger ist jedes Jahr von Februar bis Juli und Sep-
tember bis November geöffnet,  Freitag ab 17 Uhr, Samstag und Sonntag 
ab 16 Uhr. 
Busse und Reisegruppen gegen Voranmeldung willkommen.

Panoramaheuriger Ludwig Güntschl
Ansprechperson: Ludwig Güntschl
Untere Zeile 22, 3482 Gösing am Wagram
Tel. 0676/3832255
guentschl@aon.at, www.guentschl.at

Wer guten Wein schätzt, schätzt auch gutes Essen. Die Gäste genießen 
die Höhe, das stille Weingartenglück mit Blick in die Natur, die Sicht über 
die Weite des Tullnerfeldes bis hin zum Schneeberg und Ötscher! Dieser 
Erkenntnis folgend hat die Familie Güntschl 1997 in Gösing den Panora-
maheurigen eröffnet. Er ist mittlerweile zu einem über den Wagram hin-
aus bekannten Ausflugsziel geworden. Die gelungene Mischung des tra-
ditionellen Ambientes mit gepflegter Bewirtung vermitteln Sommer und 
Winter gemütliche Gastlichkeit und so mancher Gast ist schon längst zum 
Stammgast geworden.

Gut Oberstockstall
Ansprechperson: Birgit Salomon
Oberstockstall, Ringstraße 1, 3470 Kirchberg am Wagram
Tel. 02279/2335-12
wein@gutoberstockstall.at, www.gut-oberstockstall.at

Gut Oberstockstall wurde im 12. Jh. erstmalig urkundlich genannt. 1310/20 
wurde die gotische Kapelle erbaut. Den Wohntrakt des Schlosses ließ der 
Domherr Christoph von Trenbach in den 1540er Jahren erbauen. 

Im 1987 von Eva Salomon eröffneten Hauben-Restaurant, mittlerweile 
geführt von Sohn Matthias, wird nur das Frischeste aus den Gärten des 
Gutes - Gemüse, Obst und Kräuter - verarbeitet, dazu Produkte aus der 
Landwirtschaft. Und natürlich werden vor allem die eigenen Weine und 
Brände von Fritz Salomon ausgeschenkt. Seit 2002 arbeitet er im Wein-
bau wie auch in der Landwirtschaft konsequent organisch-biologisch, seit 
2008 in biologisch-dynamischer Arbeitsweise. Deshalb grast auf den um-
liegenden Weiden auch Waldviertler Blondvieh.

In den historischen Kellern reifen die vorzüglichen Weine, hauptsächlich 
weiße (Grüner Veltliner, Riesling, Chardonnay, Weißburgunder, Traminer) 
aber auch rote (Pinot Noir, Zweigelt, Cabernet Sauvignon), gekeltert aus 
Trauben aus unseren mit Umsicht bearbeiteten Rieden.
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Gasthof Heiß
Ansprechperson: Josef Heiß
Kremser Straße 5, 3470 Kirchberg am Wagram
Tel. 02279/2264
Fax 02279/2264-8 
office@gasthof-heiss.at, www.gasthof-heiss.at

Der Gasthof mit Fremdenzimmern liegt am Fuße des Wagrams.
Von unserem Haus sind herrliche Ausflüge mit Rad, Bahn oder Auto zu 
unternehmen. 
Mittagsmenü, vegetarische Kost, Spitzenweine vom Wagram, am Wo-
chenende Grillhendl, selbstgemachte Pizzen.
Familienbetrieb

Lösshof
Ansprechperson: Ing. Christoph Mehofer
Großriedenthal 18, 3471 Großriedenthal
Tel. 02279/7224
info@loesshof.at, www.loesshof.at
	Wirtshaus im Lösshof: 3471 Großriedenthal 18  

Tel. 02279/7224, wirtshaus@loesshof.at, www.loesshof.at
	Gästehaus Lösshof: 3471 Großriedenthal 81  

Tel. 0664/1164390, info@loesshof.at, www.loesshof.at
	Weingut Mehofer Neudeggerhof: 3471 Neudegg 14  

Tel. 02279/7247, neudeggerhof@mehofer.at, www.mehofer.at

Lösshof – Wirtschaftseinheit aus vier Gebäuden mit einem Wirtshaus, 
einem Forstbetrieb, einem Energieversorgungsnetz für Wärme, Strom 
und Wasser, einem Ingenieurbüro und Gästezimmern sowie Wohnungen. 
Gewinner des österreichischen Klimaschutzpreises 2016. 

Genuss- und Relaxkeller – Lössiade
Ansprechperson: Martin Schmit
Absberger Kellergasse, 3462 Absdorf
Tel. 0650/8707309
martin@biolaufologie.at, www.lössiade.at

Die Lössiade ist ein Treffpunkt am Wagram, der Erlebnis, Bewegung und 
Kultur bietet, direkt am Jakobsweg. Das einzigartige Klima im Lösskeller 
verspricht ein besonderes Erlebnis bei Entspannung, Meditation oder Ge-
nuss. Kulturelles bei Kellergassenführungen, Weinerlebnis-Wanderungen 
sowie Lesungen, Musikabende und Kabarett werden ebenfalls geboten.

Landgasthaus Salomon
Ansprechperson: Eva Camondo
Stockerauer Straße 71, 3462 Absdorf
Tel. 02278/2213, gh-salomon@aon.at, www.gh-salomon.com

Großer Parkplatz, für Busse geeignet, Sitzplätze für ca. 120 Personen, 
Saal und WC-Anlagen sind barrierefrei, Menü Angebot. 
Mittwoch - Ruhetag

L SSH F
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Gasthof „zum goldenen Adler“ Andreas Maurer
Ansprechperson: Andreas Maurer
Hauptplatz 15, 3701 Großweikersdorf
Tel. 02955/70248, Fax 02955/70248-6
andreasmaurer@aon.at, www.gasthof-maurer.at

Unser Gasthof, welcher auch das Geburtshaus von Kammerschauspie-
lerin Erni Mangold ist, wird bereits in der dritten Generation geführt. In 
unserem Gasthof befinden sich zwei Säle für bis zu 500 Personen für 
Feiern und Hochzeiten, zwei Stüberl für bis zu 30 Personen. 
Seit 2014 sind wir mit dem AMA-Gütesiegel ausgezeichnet.
Montag Ruhetag, Donnerstag ab 13 Uhr geschlossen

Weingut & Weinberg Heuriger Öhlzelt
Ansprechperson: Ing. Andrea Öhlzelt,  
Diplom- Sommelière
Neufang 15, 3483 Feuersbrunn
Tel. 0676/3420970, 0676/5055419, Fax 02738/2300-20
andreas.oehlzelt@gmx.at, www.oehlzelt.at
Heuriger: in der Feuersbrunner Kellergasse

Auf den Südhängen des Wagrams bewirtschaften wir eine Rebfläche von 
10 ha sowie einen Marillengarten von 1,1 ha. Wir laden Sie ein zu einer Kel-
lerführung im neuen Weinkeller sowie im alten Gewölbekeller oder zu einer 
kleinen Riedenwanderung und zur Weinverkostung mit Heurigenjause.

Heuriger Eva und Alois Roch 
Ansprechperson: Eva Roch
Wora Kellergasse, 3481 Fels am Wagram
Tel. 0699/12217796 oder 0699/15991024
weingut@roch.at, www.roch.at

Wir haben in den Sommermonaten den Heurigen für Sie geöffnet. 
Neben saisonalen, regionalen Speisen und prämierten Weinen bieten wir 
auch  Kellergassenführungen mit Grafitstollen und Energieplatz in der 
WORA Kellergasse an.  

Gasthaus Stangl
Ansprechperson: Annemarie Stangl
Kleinwiesendorf 34, 3701 Großweikersdorf
Tel. 0676/9370041
gasthaus-zach@gmx.at, www.gasthaus-stangl.at

Das Gasthaus ist ganzjährig Montag bis Sonntag geöffnet. 
Dienstag ab 13 Uhr Ruhetag
Jährlich haben wir von Ende April bis Mitte September Stangl´s Most- 
und Weinschenke  geöffnet, Donnerstag und Freitag ab 17 Uhr, Samstag, 
Sonntag und Feiertage ab 16 Uhr. 
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Auto Graf GmbH
Industriestraße 2 · 3470 Kirchberg/Wagram
Telefon: 02279/5022-0 · Fax: 02279/5022-17
office@auto-graf.at · www.auto-graf.at

Feel the difference

 
 

 
 
Pünktlich, zuverlässig, fair – wir sind Ihr Partner, wenn 
es um die Anmietung eines Busses für Schulen, Vereine 
und  Betriebe geht. Egal ob Tagestour oder eine Reise mit 
individuellem Programm rufen Sie uns an. Wir erstellen 
gerne ein interessantes Angebot für Sie. 

 
Machen Sie sich auf unserer Webseite 

www.schmidatal-reisen.at 
ein Bild über unser Unternehmen und unsere Angebote. 
Haben Sie Fragen oder Wünsche dann wenden Sie sich 

direkt per Mail oder Telefon an uns. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage! 
Ihr Schmidatal Reisen Team 

02279/20340 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

3470 Kirchberg am Wagram, Marktplatz 5 
Tel: 02279/20340  www.schmidatal-reisen.at 
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Bene
dikt

Weine vom Wagram

bene
dikt.
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Bioweingut & Gästezimmer
Hauptstraße 68 . A-3471 Großriedenthal
Tel: +43 (0) 2279 7204 . www.familiebauer.at

  

Weinbau Waltner
Ing. Franziska Waltner

A - 3471 | Neudegg 24
Tel/Fax +43 (0) 2279 7633 | Mobil +43 (0) 676 684 4884
franziska.waltner@gmx.at | www.weinbauwaltner.at

Unsere Philosophie spiegelt sich wider in dem, wofür wir stehen: 
Regionalität, Natur und Umwelt, Klimaschutz, soziales und 

partnerschaftliches Handeln und ganzheitliche Qualität. 
Weine zum Genießen. Bio.logisch.

Wein-& Obsthof Schneider, A-3471 Großriedenthal 103
www.weinobsthof-schneider.at

„Schlafen wo der Wein wächst“
Hauptstraße 53, A-3471 Großriedenthal
www.winzerhof-obenaus.at
Tel.: +43 (0) 2279 7229
WAGRAM
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Marktgemeinde Atzenbrugg
Wachauer Straße 5, 3452 Atzenbrugg
Tel. 02275/5234
gemeinde@atzenbrugg.gv.at
www.atzenbrugg.gv.at

Marktgemeinde Judenau-Baumgarten
Hauptstraße 41, 3441 Baumgarten am Tullnerfeld
Tel. 02274/7216
gemeinde@judenau-baumgarten.gv.at
www.judenau-baumgarten.at

Stadtgemeinde Klosterneuburg
Rathausplatz 1, 3400 Klosterneuburg
Tel. 02243/444-0
stadtamt@klosterneuburg.at
www.klosterneuburg.at

Marktgemeinde Königstetten
Hauptplatz 1, 3433 Königstetten
Tel. 02273/2223-0
gemeindeamt@koenigstetten.gv.at
www.koenigstetten.gv.at

Marktgemeinde Langenrohr
Schulstraße 7/1, 3442 Langenrohr
Tel. 02272/7200 
gemeinde@langenrohr.gv.at
www.langenrohr.gv.at

Marktgemeinde Michelhausen 
Tullnerstraße 16, 3451 Michelhausen
Tel. 02275/5241
gemeinde@michelhausen.gv.at
www.michelhausen.gv.at

Gemeinde Muckendorf-Wipfing
Bahnstraße 3, 3426 Muckendorf an der Donau
Tel. 02242/70214
gemeinde@muckendorf-wipfing.at
www.muckendorf-wipfing.at
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Marktgemeinde St. Andrä-Wördern
Altgasse 30, 3423 St. Andrä-Wördern
Tel. 02242/31300
post@staw.at
www.staw.at

Marktgemeinde Sieghartskirchen 
Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen
Tel. 02274/5005
gemeinde@sieghartskirchen.gv.at
www.sieghartskirchen.gv.at

Gemeinde Sitzenberg-Reidling
Leopold Figl Platz 4, 3454 Sitzenberg-Reidling
Tel. 02276/2241 oder 02276/2555
service@sitzenberg-reidling.gv.at
www.sitzenberg-reidling.gv.at

Marktgemeinde Tulbing
Hauptplatz 1, 3434 Katzelsdorf
Tel. 02273/2249
marktgemeindetulbing@aon.at
www.tulbing.at

Stadtgemeinde Tulln
Minoritenplatz 1, 3430 Tulln/Donau
Tel. 02272/690-0
stadtamt@tulln.gv.at
www.tulln.at

Marktgemeinde Würmla
Schloßweg 2, 3042 Würmla
Tel. 02275/8200
gemeinde@wuermla.gv.at
www.wuermla.at

Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing
Bahnstraße 6, 3424 Zeiselmauer
Tel. 02242/70402
gemeinde@zeiselmauer.gv.at
www.zeiselmauer-wolfpassing.gv.at



27

Gebiet Tullnerfeld

Marktgemeinde Zwentendorf a.d.Donau
Rathausplatz 4, 3435 Zwentendorf
Tel. 02277/2209
marktgemeinde@zwentendorf-donau.gv.at 
www.zwentendorf.at

Marktgemeinde Gablitz
Linzer Straße 99, 3003 Gablitz
Tel. 02231/63466
gemeinde@gablitz.gv.at
www.gablitz.gv.at

Marktgemeinde Mauerbach
Allhangstraße 14, 3001 Mauerbach
Tel. 01/9791677
gemeinde@mauerbach.gv.at
www.mauerbach.gv.at

Stadtgemeinde Pressbaum
Hauptstraße 58, 3021 Pressbaum
Tel. 02233/52232
gemeinde@pressbaum.gv.at
www.pressbaum.at

Stadtgemeinde Purkersdorf
Hauptplatz 1, 3002 Purkersdorf
Tel. 02231/63601
gemeinde@purkersdorf.at
www.purkersdorf.at

Marktgemeinde Tullnerbach
Hauptstraße 47, 3013 Tullnerbach
Tel. 02233/52288
gemeinde@tullnerbach.gv.at
www.tullnerbach.gv.at

Gemeinde Wolfsgraben
Hauptstraße 3c, 3012 Wolfsgraben
Tel. 02233/7212
gemeindekanzlei@gemeinde-wolfsgraben.at
www.gemeinde-wolfsgraben.at
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Gemeinden

Marktgemeinde Atzenbrugg
Wachauer Straße 5, 3452 Atzenbrugg
Tel. 02275/5234
gemeinde@atzenbrugg.gv.at
www.atzenbrugg.gv.at

Die Marktgemeinde Atzenbrugg mit ihren neun Ortschaften und unge-
fähr 2.900 Einwohnern liegt zentral im Städtedreieck St. Pölten – Krems 
– Tulln. Durch die Nähe zum Bahnhof Tullnerfeld ist auch Wien in wenigen 
Minuten erreichbar. 
Hinsichtlich der Infrastruktur ist die Gemeinde hervorragend aufgestellt: 
Neben Kindergarten, Volksschule und Neuer Mittelschule gibt es eine Pri-
vatschule. Auch auf dem Gesundheitssektor ist vorgesorgt: Neben Allge-
meinmedizinern gibt es einen Zahnarzt, Bezirksstellen des Roten Kreuzes 
und des Hilfswerks sowie eine Apotheke. Durch das laufende Angebot 
an Bauplätzen und Wohnungen wird die Attraktivität zusätzlich gesteigert. 
Neben einer erfolgreichen gewerblichen Wirtschaft gibt es auch ein reich-
haltiges Sport- und Freizeitangebot, wie zB den international bekannten 
Diamond Country Club. Kulturelles Aushängeschild ist das Schloss Atzen-
brugg mit den Schubertiaden und dem Museum „Franz Schubert und sein 
Freundeskreis“. Außerdem ist es der Hauptsitz der Kultur.Region.Nieder-
österreich. 
Nicht zuletzt laden die Heurigenschenker und Gastronomen in der Ge-
meinde zum gemütlichen Verweilen ein. 

GEMEINSAM STARK 

IN IHRER REGION.

WIR SCHAFFEN DAS.
www.nv.at

Niederösterreichische Versicherung AG
R.-Buchinger-Straße 30–32, 3430 Tulln

Thomas Kapeller
Tel. 0664/80 109 5815 
thomas.kapeller@nv.at

Lukas Schnitzer
Tel. 0664/80 109 5146 
lukas.schnitzer@nv.at

NV_Wortanzeige_148x105_KBTulln_Kapeller_Thomas_I.indd   1 06.09.17   10:11



29

Gebiet Tullnerfeld

Marktgemeinde Judenau-Baumgarten
Hauptstraße 41, 3441 Baumgarten am Tullnerfeld
Tel. 02274/7216
gemeinde@judenau-baumgarten.gv.at
www.judenau-baumgarten.at

Unsere Agrar- und Weinbaugemeinde Judenau-Baumgarten liegt bezau-
bernd eingebettet inmitten von Äckern und Weingärten an der Großen 
und Kleinen Tulln. Von der Ebene des Tullnerfeldes steigt die Landschaft 
sanft zu den Ausläufern des Wienerwaldes an. Vom leicht zu erreichen-
den Auberg reicht der Blick über das Tullnerfeld, die Donau entlang und 
auf den nördlich der Donau gelegenen Wagram, während sich im Süd-
osten der Höhenzug des Wienerwaldes erhebt. Um 1100 wurden die 
vier Ortschaften Judenau, Baumgarten, Zöfing und Freundorf, welche 
unsere Marktgemeinde bilden, erstmals genannt.
Unsere heutige „Marktgemeinde Judenau-Baumgarten“ entstand mit 1. 
Jänner 1968 durch den Zusammenschluss der „Marktgemeinde Judenau“ 
(bestehend aus den Katastralgemeinden Judenau und Zöfing) und der „Ge-
meinde Baumgarten am Tullnerfeld“ (bestehend aus den Katastralgemein-
den Baumgarten am Tullnerfeld und Freundorf). Judenau-Baumgarten er-
streckt sich mittlerweile über 14,36 km² und zählt derzeit 2.260 Einwohner 
mit Hauptwohnsitz, mit Zweitwohnsitz ca. 2.655 Einwohner.
In Judenau kann man das Schloss Judenau aus dem 16. Jahrhundert, 
das Kapuziner- und Eremitenstöckel sowie die Pfarrkirche zur Hl. Drei-
faltigkeit besichtigen. In Baumgarten und Freundorf ladet jeweils eine 
gotische Kirche und in Zöfing eine Kapelle zur stillen Betrachtung ein. 
Mit kulinarischen Leckerbissen verwöhnen unsere drei Gasthöfe und 
zehn verschiedene Heurigenwirte. Für Sportliche stehen gut ausgebaute 
Rad- und Wanderwege, ein Sportplatz, eine Tennisanlage und für unsere 
Jüngsten attraktive Spielplätze zur Verfügung. Durch die Errichtung des 
HL-Bahnhofes Tullnerfeld im Jahr 2012 wird unseren Gemeindebürgern 
eine ausgezeichnete öffentliche Verkehrsanbindung geboten. Eine Ge-
meinde zum Wohlfühlen!

Stadtgemeinde Klosterneuburg
Rathausplatz 1, 3400 Klosterneuburg
Tel. 02243/444-0
stadtamt@klosterneuburg.at
www.klosterneuburg.at

Die drittgrößte Stadt Niederösterreichs hat sich als Stadt mit sehr hoher Le-
bensqualität bestens etabliert. In unmittelbarer Nähe zu Wien ist Klosterneu-
burg eine Stadt mit hohem Wohn- bzw. Erholungsstandard, die sich einen 
urtümlichen Charme und ländlichen Charakter erhalten konnte. Klosterneu-
burg hat sich auch als attraktiver Wirtschaftsstandort für Handel, Handwerk, 
Tourismus, Dienstleistungen, aber auch für Freiberufler etabliert. Darüber 
hinaus wuchs die Babenbergerstadt in den letzten Jahren mit der HBLA  
und Bundesamt für Wein- und Obstbau, dem Konrad Lorenz Institute und 
vor allem der Ansiedelung des Institute for Science and Technology (ISTA) in 
Maria Gugging zu einem Wissenschaftsstandort von international beachte-
ter Qualität heran. Klosterneuburg hat sich aber auch als Stadt mit qualitativ 
hochwertigem kulturellem Angebot etabliert. Das Augustiner Chorherren-
stift, der weltberühmte „Verduner Altar“, Museen, zahlreiche Veranstaltun-
gen, vor allem die „operKlosterneuburg“ im Sommer, machen es zu einem 
wahren Anziehungspunkt für kulturinteressierte Besucher. 
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Marktgemeinde Königstetten
Hauptplatz 1, 3433 Königstetten
Tel. 02273/2223-0
gemeindeamt@koenigstetten.gv.at
www.koenigstetten.gv.at

Marktgemeinde Königstetten – Die Wohlfühlgemeinde im Tullnerfeld
Die Marktgemeinde Königstetten bettet sich harmonisch in den Übergang 
der nördlichen Abhänge des Wienerwaldes bis hin zur Ebene des Tull-
nerfeldes. Der Naherholungsraum Wienerwald mit seinen Wanderwegen 
und Mountainbikestrecken ist ein beliebtes Ausflugsziel. Königstetten ist 
bekannt für seine Heurigen. Gerne verwöhnen die Königstetter Weinbau-
ern ihre Gäste mit allerlei Schmankerln und ausgezeichneten Weinen und 
das an 365 Tagen im Jahr.
Im Sommer lockt das neu renovierte Parkbad große und kleine Gäste 
in die großzügig angelegte Anlage. Die vielen Vereine Königstettens mit 
ihren Festen, Aufführungen und Sportevents sind über die Ortsgrenzen 
bekannt und sorgen mit ihrer Kreativität für ein aktives Gemeindeleben.

Marktgemeinde Langenrohr
Schulstraße 7/1, 3442 Langenrohr
Tel. 02272/7200 
gemeinde@langenrohr.gv.at
www.langenrohr.gv.at

Die Marktgemeinde Langenrohr liegt im Tullnerfeld an der Großen Tulln, 
entlang deren Uferrand sich ein Baumlehrpfad befindet. Die Gemeinde 
umfasst die Katastralgemeinden Asparn, Kronau, Langenrohr, Langen-
schönbichl sowie Neusiedl und wird vor allem von landwirtschaftlichen 
Nutzflächen geprägt. Seit 2001 bereichert ein Einkaufszentrum mit zwei 
großen Möbelhäusern und zahlreichen Fachmärkten die Infrastruktur. Jede 
Katastralgemeinde verfügt über eine eigene Ortskapelle. Die Pfarrkirche 
„St. Nikolaus“ beeindruckt durch ihr renoviertes spätbarockes Kirchenin-
neres. Nach Terminvereinbarung mit Herrn Franz Vojtech, Tel. 02272/7638 
oder 0677/61991490, sind Führungen möglich. Weiters werden auch Füh-
rungen im Josef Reither Museum in Langenrohr angeboten. Langenrohrs 
traditionelle Heurigen bieten eine Vielfalt von regionalen Köstlichkeiten an 
und laden zum Verweilen ein. Im Mai 2017 eröffnete das neue Hotel Tull-
nerfeld gegenüber der Einkaufsmeile.

Marktgemeinde Michelhausen 
Tullnerstraße 16, 3451 Michelhausen
Tel. 02275/5241
gemeinde@michelhausen.gv.at
www.michelhausen.gv.at

Die Marktgemeinde Michelhausen liegt inmitten des Tullnerfeldes und ist 
auch als Heimatgemeinde des ehemaligen Bundeskanzlers Leopold Figl 
bekannt. Das gesamte Gemeindegebiet der Marktgemeinde Michelhau-
sen hat eine Fläche von 32 km² und umfasst acht Ortschaften mit ca. 
3.200 Einwohnern und 1.000 Haushalten.
Der Ort Michelhausen beherbergt neben dem Gemeindeamt die Volks-
schule, einen Kindergarten, Bank, Postamt, Ärzte, Kirche und Friedhof 
sowie viele Gewerbebetriebe und land- und forstwirtschaftliche Betriebe.
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Gemeinde Muckendorf-Wipfing
Bahnstraße 3, 3426 Muckendorf an der Donau
Tel. 02242/70214
gemeinde@muckendorf-wipfing.at
www.muckendorf-wipfing.at

Das Gemeindegebiet von Muckendorf-Wipfing liegt am rechten Donau-
ufer ca. 8 km östlich von Tulln. Es umfasst die Katastralgemeinden Mu-
ckendorf und Wipfing.
Die überaus verkehrsgünstige Lage direkt an der Franz-Josefs-Bahn mit 
einer eigenen Haltestelle seit 1953 und an der B14 bietet nicht nur für die 
Ortsbevölkerung, sondern auch für viele Zweitwohnsitzer eine überaus 
lebenswerte Heimat. Ideale Bedingungen für den Radtourismus gibt es 
durch den Donauradweg von Passau nach Hainburg. Muckendorf-Wipfing 
ist auch Ausgangspunkt des überaus interessanten Planeten-, Rad- und 
Wanderweges Tullnerfeld-Wienerwald, der durch Wipfing nach Königstet-
ten führt. 
Im Juni 2016 wurde der „Tut gut! Schritteweg“ feierlich eröffnet. Er ver-
bindet beide Dörfer (Muckendorf und Wipfing) und bietet der Bevölkerung 
auf verschiedenen Stationen abwechslungsreiche Bewegungsparcours an. 

Marktgemeinde St. Andrä-Wördern
Altgasse 30, 3423 St. Andrä-Wördern
Tel. 02242/31300
post@staw.at
www.staw.at

St. Andrä-Wördern liegt am Südostrand des Tullnerfeldes in den Ausläufen 
des Wienerwaldes. Die Fläche der Marktgemeinde umfasst 39,36 km². 
56,08 % der Fläche sind bewaldet. Ein Teil des Gemeindegebietes ist als 
Naturpark Eichenhain unter Schutz gestellt. Die Gemeinde ist Mitglied 
des Biosphärenparks Wienerwald, seit 1. Jänner 2004 Mitglied im Klima-
bündnis Österreich und zugehörig zu Natura 2000.
Viele Radrouten führen durch die Marktgemeinde St. Andrä-Wördern, 
wie der Internationale Donauradweg, der Konrad-Lorenz-Radweg und der 
Wienerwald- und  Weinviertelradweg. Zum Wandern bieten sich die Ha-
genbachklamm und der Planetenweg an. 
Die Marktgemeinde St. Andrä-Wördern bietet für Sportliche einen Roller- 
und Beachvolleyballplatz, Reitställe, eine Wasserschischule, Tennisplätze, 
Fußballplätze und die Anlage des Sportschützenvereines.
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Marktgemeinde Sieghartskirchen
Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen
Tel. 02274/5005
gemeinde@sieghartskirchen.gv.at
www.sieghartskirchen.gv.at

Suchen Sie Ruhe, Erholung und eine intakte Landschaft auf der einen Sei-
te? Auf der anderen aber ein attraktives Angebot an Kultur-, Sport- oder 
Freizeitmöglichkeiten? Dann werden Sie sich in Sieghartskirchen auf je-
den Fall wohl fühlen. Unsere Gemeinde erstreckt sich über eine Größe 
von 62 km2 und liegt im sanften Übergang zwischen Wienerwald und Tull-
nerfeld. Für Jung und Alt gibt es Möglichkeiten in über 80 Vereinen aktiv 
zu sein, dementsprechend umfangreich ist auch unser Veranstaltungska-
lender. Und weil in den letzten Jahren die Gemeinde eine positive Dy-
namik bekommen hat, haben wir unser Motto auch „Sieghartskirchen in 
Bewegung“ genannt. Ausreichend Bewegungsmöglichkeiten bieten auch 
unsere zahlreichen Wander-, Reit- und Radwege. Zum Ausgleich können 
Sie bei unseren Wirten und Heurigenbetrieben verweilen, die ausgezeich-
nete regionale sowie saisonale Köstlichkeiten servieren. Wir freuen uns, 
Sie in Sieghartskirchen begrüßen zu dürfen!

Gemeinde Sitzenberg-Reidling
Leopold Figl Platz 4, 3454 Sitzenberg-Reidling
Tel. 02276/2241 oder 02276/2555
service@sitzenberg-reidling.gv.at
www.sitzenberg-reidling.gv.at

Die ca. 24 km westlich von Tulln inmitten des Städtedreiecks St.Pölten-
Krems-Tulln gelegene Naherholungs-, Weinbau-, Kultur- und Wohngemein-
de mit ca. 2.640 Einwohnern,  lädt mit ihren sieben Katastralgemeinden 
auch zum Innehalten, Ruhe finden, Wandern, Radeln, Fischen uva. ein. In-
mitten von Weinbergen liegt die weithin bekannte Ahrenberger Kellergas-
se, die mit ihren Heurigen zu einer zünftigen Jause und zu einem guten 
Glas Wein einlädt. Die Dorfgasthäuser verwöhnen ihre Gäste mit kulina-
rischen Köstlichkeiten aus Küche und Keller. Im erstmals im 10. Jahrhun-
dert erwähnten Schloss Sitzenberg finden mehrmals Kultur-Events statt. 
Ensembles der Wiener Philharmoniker und internationale Chöre haben 
schon oft „Aufhorchen“ lassen und so gilt Sitzenberg-Reidling unter Ken-
nern als musikalischer Geheimtipp im NÖ Zentralraum. In Reidling befin-
det sich eine der wenigen neo-klassizistischen Pfarrkirchen Österreichs, 
die vor kurzem neu renoviert wurde. Sehenswürdigkeiten: Naturdenkmal 
Sitzenberger Schlossteich, Pfarrkirche Reidling, Blick über das Tullnerfeld 
vom „Birrie“ aus, Ahrenberger Korkenzieher (Aussichtswarte) uvm. 
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Marktgemeinde Tulbing
Hauptplatz 1, 3434 Katzelsdorf
Tel. 02273/2249
marktgemeindetulbing@aon.at
www.tulbing.at

Die fünf Ortschaften der Marktgemeinde Tulbing - Chorherrn, Katzelsdorf 
im Dorf, Katzelsdorf an der Zeil, Tulbing und Wilfersdorf – schmiegen sich 
am südöstlichen Rand des Tullner Beckens an die Abhänge des Wiener-
waldes. 
Die Marktgemeinde Tulbing hat sich in den letzten Jahrzehnten von einer 
ländlichen Gemeinde zu einer begehrten Wohngemeinde im Wiener Um-
land entwickelt, die beinahe ein Drittel der Bevölkerung zu ihrem Zweit-
wohnsitz auserkoren hat.
Charakteristisch für die Gemeinde sind Weinbau, Sonnenblumen und die 
Bezeichnung als „Fragnerlandl“. Nach Aufzeichnungen im Bistum Passau 
wurde der Tulbinger Wein zur Lieferung an den päpstlichen Hof in Rom 
ausgewählt. Heute kann der Wein bei gemütlichen Heurigen und zahlrei-
chen Vereinsfesten genossen werden.

Leopold Figl-Warte am Tulbingerkogel
Vom Berghotel Tulbingerkogel geht man etwa zehn Minuten bis zur Leo-
pold Figl-Warte. Dort genießt man an klaren Tagen einen noch besseren 
Ausblick. Im Osten bietet sich ein herrlicher Rundblick auf die Burg Kreuz-
enstein, die Stadt Tulln, das gesamte Tullnerfeld und die Donau. Im Wes-
ten erkennt man Krems sowie das Stift Göttweig. Im Süden reicht der 
Blick über den gesamten Wienerwald bis zum Ötscher, Rax und Schnee-
berg. Die Warte wurde in den Jahren 1966/67 nach einem Entwurf von 
Clemens Holzmeister in Stahlbetonbauweise errichtet.

Stadtgemeinde Tulln
Minoritenplatz 1, 3430 Tulln/Donau
Tel. 02272/690-0
stadtamt@tulln.gv.at
www.tulln.at

Tulln ist schöner! Warum? Wegen der lebendigen Wasserlandschaften 
inmitten der Natur, wie dem idyllischen Wasserpark, dem naturbelasse-
nen Aubad und natürlich der direkt am Stadtzentrum gelegenen Donau. 
Aber auch wegen der prächtigen Grün- und Gartenräume im gesamten 
Stadtgebiet, die zugleich Ruheoasen und Sport-Paradies sind – zum Bei-
spiel die blühende Donaulände oder die GARTEN TULLN, Europas erste 
ökologische Gartenschau. Und nicht zu vergessen: Tulln bietet einmaligen 
Kunstgenuss rund um Tullns berühmtesten Sohn Egon Schiele – mit Ge-
burtshaus, -Museum, -Garten und Schiele-Weg.
Seien Sie unser Gast – in der Kunst- und Gartenstadt Tulln an der Donau!

Informationen und Programm für Ihren Ausflug:
Tourismus-Info Tulln
A-3430 Tulln/Donau, Minoritenplatz 2
Tel.: 02272/67566-0, Mail: tullner-donauraum@donau.com
www.tulln.at/erleben und www.donau.com
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Marktgemeinde Würmla
Schloßweg 2, 3042 Würmla
Tel. 02275/8200
gemeinde@wuermla.gv.at
www.wuermla.at

Die Marktgemeinde Würmla ist die südlichste Gemeinde im Bezirk Tulln 
und liegt mit ihren 15 Katastralgemeinden sowie ca. 1.400 Einwohnern im 
Städtedreieck St. Pölten – Tulln – Neulengbach. 
Durch die gute Infrastruktur ist die Gemeinde auf diesem Gebiet bestens 
aufgestellt. Es befinden sich Kindergarten und Volksschule direkt im Orts-
zentrum von Würmla. Weiters ist die Gemeinde durch ihr reges Vereins-
leben auch überörtlich bekannt. Gesundheitlich werden wir bestens durch 
unsere beiden Allgemeinmediziner betreut. Unser Heurigenbetrieb sowie 
die Kellerbesitzer in der Waltendorfer Kellergasse laden ebenfalls zum ge-
mütlichen Verweilen in unserer Gemeinde ein. 
Durch die Nähe zum Bahnhof Tullnerfeld werden zusätzlich die  Woh-
nungs- und Hausbauten angekurbelt. Alles in Allem kann man sagen, in 
Würmla lässt es sich gemütlich leben und alle hier fühlen sich sehr wohl. 

Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing
Bahnstraße 6, 3424 Zeiselmauer
Tel. 02242/70402
gemeinde@zeiselmauer.gv.at
www.zeiselmauer-wolfpassing.gv.at

Römerort mit 2.000-jähriger Geschichte
Bedeutende Zeugen der römischen Vergangenheit sind der Burgus, be-
kannt als „Römermauern“, Reste eines Hufeisenturmes im Keller der 
Volksschule, das Fahnenheiligtum unter der Pfarrkirche sowie ein Weihe-
stein und zahlreiche Fundgegenstände, die im Vorraum des Gemeinde-
amtes ausgestellt sind. Der Fächerturm und der Körnerkasten befinden 
sich im Privatbesitz.

Die seit 1998 in der heutigen Form bestehende Gemeinde Zeiselmauer-
Wolfpassing besteht aus den Katastralgemeinden Zeiselmauer und Wolf-
passing. Sie liegt in Niederösterreich, im östlichen Tullnerfeld, 25 km vor 
den Toren der Bundeshauptstadt Wien und reicht von den Donauauen im 
Norden bis an den Abhang des Wienerwaldes im Süden.
Bis heute bestimmen die römischen Bauten (Unterkirche mit Fahnen-
heiligtum, Burgus, Fächerturm, Körnerkasten) den Ortskern. Die Anlage 
des Kirchenplatzes folgt dem Grundriss des römischen Kastells. Mit dem 
Zerfall des Weströmischen Reichs im 5. Jh. wurde der Ort verlassen und 
blieb für rund 300 Jahre unbewohnt. Zeiselmauer / Cannabiaca ist nach 
Carnuntum der an erhaltener antiker Bausubstanz reichste Ort Nieder-
österreichs. Eine kleine Ausstellung sehenswerter römischer Kunst- und 
Gebrauchsgegenstände aus dem Lagerbereich ist im Foyer des Gemein-
deamtes während der Öffnungszeiten der angrenzenden Bäckerei frei zu-
gänglich.
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Marktgemeinde Zwentendorf a.d.Donau
Rathausplatz 4, 3435 Zwentendorf
Tel. 02277/2209, Fax 02277/2209-4
marktgemeinde@zwentendorf-donau.gv.at
www.zwentendorf.at

Zwentendorf liegt am rechten Donauufer zwischen der Wachau und Wien. 
Der Radweg von Passau nach Wien führt direkt an unserer schönen Ort-
schaft vorbei. Bekannt wurde unsere „Energiegemeinde“ durch das nie 
in Betrieb genommene Atomkraftwerk. In Zwentendorf finden Sie Frei-
zeit- und Sporteinrichtungen wie Hallenbad mit Sauna, Naturbadeteich, 
Wanderwege, Kegelbahnen, Radwege, Tennisplätze, Kleinkalibergewehr-
Schießstand, Badeplatz an der Donau, Beachvolleyball- und Skaterplatz, 
Multisportanlage und den Naturlehrpfad „Energiemeile“. Vielfältig ist auch 
das kulturelle Leben in der Gemeinde durch Laienspielgruppen, Konzerte, 
Ausstellungen, Theater- und Kabarettprogramme, Kreativ-Gruppe und die 
Volkshochschule.

Maschinenring-Service NÖ-Wien eGen

Vier Jahreszeiten – ein Partner 
365 Tage im Jahr für Sie da

Ob Winter oder Sommer, ob Garten oder Forst, ob agrarische Betriebshilfe 
oder Objektbetreuung: Auf den Maschinenring ist Verlass. 

- Agrardienstleistungen
- Baum- und Forstdienstleistungen
- Gartengestaltung und Grünraumdienste
- Reinigung
- Winterdienst
- Arbeitskräfteüberlassung

Ihr regionaler Ansprechpartner: Maschinenring Neulengbach-Tullnerfeld
neulengbachtullnerfeld@maschinenring.at

www.maschinenring.at

Telefon
059060 – 342

Installationen GmbH

• Badrenovierung von A–Z
• Kesseltausch, Optimierung Ihres

Heizsystems
• Wärmepumpen, Pellets-, Solar- u.

Alternativenergieanlagen
• Organisierung sämtlicher Nebenarbeiten.

Alles aus einer Hand!
• Schnelle und kostenlose Angebotslegung
• Wir stehen für Qualität die besteht!

Schenken auch Sie Ihr Vertrauen einem
Betrieb mit langjähriger Erfahrung!



36

Gebiet Tullnerfeld

Sehenswertes, Kulturelles und Ausflugsziele

Aussichtsturm Ahrenberger-Eichberger Korkenzieher
Ansprechperson: Ing. Monika Linder
Ahrenberger Kellergasse, 3454 Sitzenberg-Reidling
Tel. 0664/8910938
familie@moser-linder.at, www.derkorkenzieher.at

Eingebettet im Weinbaugebiet Traisental erhebt sich der 15 Meter hohe 
Aussichtsturm, der von der Form her an einen Korkenzieher erinnert. Der 
Korkenzieher, Symbol für Wein, Gemütlichkeit und Genuss, öffnet bezau-
bernde Aussichten ins weite Land und einen (W)einblick auf die gepflegten 
Weingärten. Die Traisentaler WeinbegleiterInnen teilen gerne ihr Wissen 
und ihre Begeisterung zum Wein. Spannende G´schichtln, lustige Episo-
den aus dem Alltag der Winzer und Traditionelles erwartet Sie. Am Fuße 
des Korkenziehers erwarten Sie die WinzerInnen bei einem Heurigen in 
der Ahrenberger Kellergasse. Hervorragende Weine und köstliche haus-
gemachte Schmankerl laden zum Verweilen ein. Ein Besuch des Korken-
ziehers und der Ahrenberger Kellergasse ist eine Wohltat für alle Sinne.

DIE GARTEN TULLN
Ansprechperson: Adelheid Krätschmer
Am Wasserpark 1, 3430 Tulln
Tel. 02272/68188, Fax 02272/68188-199
office@diegartentulln.at, www.diegartentulln.at

Die Gärten blühen, Blumen duften, Vögel zwitschern und laden ein, die 
Seele in der Gartenerlebniswelt DIE GARTEN TULLN baumeln zu lassen. 
Europas erste ökologische Gartenschau mit über 60 Schaugärten bietet 
ein abwechslungsreiches Programm. 
Nützen Sie die Gelegenheit und holen Sie sich Tipps und Tricks von unse-
ren „Natur im Garten“ Beraterinnen und Beratern für Ihren eigenen Gar-
ten. Der 30 Meter hohe Baumwipfelweg, ein Abenteuer- und Naturspiel-
platz und ein Bootsrundkurs durch die Donauauen sind ein Erlebnis für die 
ganze Familie. 

Josef Reithermuseum
Ansprechperson: KR Johann Girschik
Josef-Reither-Straße 16, 3442 Langenrohr
Tel. 0664/3266850

Das Josef Reithermuseum in Langenrohr wurde am 13. Oktober 2012 
durch Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll eröffnet.
Dieses Museum beschreibt und zeigt sowohl das Leben des großen 
Bauernführers, Landeshauptmannes und Ministers Josef Reither, als 
auch das geschichtliche Umfeld dieser Zeit. 
Es ist nach modernsten Gesichtspunkten eingerichtet und mit einem 
Smartboard ausgestattet, sodass auch die Möglichkeit besteht, hier 
Unterricht und Seminare abzuhalten. 
Öffnungszeiten: Sonntag 9 bis 12 Uhr oder nach telefonischer Vereinba-
rung. Führungen bitte anmelden

Cofinanziert aus Mitteln der EU und des Landes NÖ
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Leopold-Figl-Museum
Ansprechpersonen: Gemeindeamt oder direkt Frau Maria Kornhofer
Museumsstraße 8, 3451 Rust im Tullnerfeld
Tel. 02275/5241 (Gemeindeamt), Fax 02275/5241-20 
oder 02275/4272 (Frau Kornhofer)
gemeinde@michelhausen.gv.at, www.michelhausen.at

Das Leopold-Figl-Museum in Rust, dem Geburtsort von Leopold Figl, ist 
dem Leben und Wirken des bedeutenden Politikers gewidmet, der 1945 
Bundeskanzler von Österreich wurde und am 15. Mai 1955 als Außen-
minister den österreichischen Staatsvertrag unterschrieb. Das Museum 
zeigt in sechs verschiedenen Räumen die unterschiedlichen Lebensab-
schnitte des österreichischen Staatsmannes mittels Texten, Filmen, Fotos 
und Tonaufnahmen.

Lourdesgrotte im Wienerwald
Kontakt: Pfarramt Maria-Gugging  
Hauptstraße 134, 3400 Maria-Gugging
Tel. 02243/83377 oder 02243/83330

Die Lourdesgrotte im Wienerwald ist eine Nachbildung der Mariengrotte 
von Lourdes. Sie wurde 1923 bis 1925 auf Anregung von Pater Caspar 
Hutter (1881 bis 1957), dem ersten Kirchendirektor und Wallfahrtsseel-
sorger der österreichischen Portiunkularkirche, am Gelände eines aufge-
lassenen Steinbruchs errichtet.

NÖ Museum BetriebsGmbH / museum gugging
Ansprechpersonen: Marion Koller, Irene Vonderlind
Am Campus 2, 3400 Maria Gugging
Tel. 02243/87087, irene.vonderlind@gugging.at

Das museum gugging zeigt Art Brut und die Gugginger KünstlerInnen, 
die seit den 1970er Jahren zu den bedeutendsten VertreterInnen der Art 
Brut gehören. Ihre Arbeiten bilden das Fundament des Museums und 
dokumentieren das künstlerische Schaffen in Gugging.
Mit dieser Ausrichtung nimmt das museum gugging eine einzigartige 
Position in der österreichischen Museumslandschaft ein und gehört inter-
national zu den wichtigsten Ausstellungshäusern für Art Brut.
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Pfarrkirche Zeiselmauer
Ansprechperson: Diakon Lorenz Denner
Kirchenplatz 14, 3424 Zeiselmauer
Tel. 02242/72745
diakonlorenz@aon.at, http://pfarre.kirche.at/zeiselmauer

Die Pfarrkirche „Unbefleckte Empfängnis Mariä“ steht auf historischem 
Boden. An ihrer Stelle befand sich das Kommandogebäude (principia) des 
römischen Kastells mit dem „Fahnenheiligtum“, dessen Reste unter der 
Kirche erhalten sind. Neben dem Turm ist der hochgotische Chor der äl-
teste Bauteil, mit beachtenswerten Wandmalereien vom Anfang des 15. 
Jahrhunderts. Der hochbarocke Hauptaltar (1740) wurde 1810 aus dem 
aufgelösten kaiserlichen Frauenstift Tulln hierher übertragen. Er zeigt eine 
Mondsichelmadonna (1697) als Kirchenpatronin, sowie Statuen des Hl. 
Altmann und der Hl. Anna. Ausdruck der barocken Florianiverehrung in 
Zeiselmauer sind das Altarbild des rechten Seitenaltars mit einer Apo-
theose des Hl. Florian und die Schnitzfigur als Schutzpatron vor Feuer auf 
dem Schalldeckel der Kanzel.

Weinwanderweg Königstetten
Ansprechperson: Obfrau Mag. Gabriela Nagl-Neuhold
Weinbauverein Königstetten
Tel. 0676/3779338
gabriela@weinbau-nagl.at
www.weinort-koenigstetten.at

Erwandern Sie die Rieden Königstettens und genießen Sie herrliche Aus-
blicke ins weite Donautal. Begehbar zu jeder Jahreszeit, gemütliche Rast-
möglichkeiten. Gehzeit: ca. eine Stunde, für Kinderwagen leider ungeeig-
net, entsprechendes Schuhwerk wird empfohlen.



39

Gebiet Tullnerfeld

Stift Klosterneuburg
Kontakt: Besucherempfang
Stiftsplatz 1, 3400 Klosterneuburg
Tel. 02243/411-212, Fax 02243/411-31
tours@stift-klosterneuburg.at, www.stift-klosterneuburg.at

Seit über 900 Jahren zählt das Stift Klosterneuburg zu den bedeutendsten 
sakralen und kulturellen Zentren Österreichs. Es war die Residenz der 
Babenberger und zeitweise der Habsburger. 
Das Stift besitzt neben dem Österreichischen Erzherzogshut – der  
Landeskrone Österreichs -  sowie dem weltberühmten Verduner Altar 
auch das älteste Weingut Österreichs.
Die Verbindung zwischen gelebtem Glauben, den einzigartigen Kunst-
schätzen und dem ältesten Weingut Österreichs verleiht dem Stift seinen 
unverwechselbaren Reiz und macht es, gelegen vor den Toren Wiens, zu 
einem der lohnendsten Ausflugsziele Österreichs.
Öffnungszeiten: Sommersaison 9 bis 18 Uhr (Mai bis Mitte November)
Wintersaison 10 bis 17 Uhr (Mitte November bis Ende April)
24. Dezember bis 12 Uhr
25., 26. und 31. Dezember geschlossen
1. Jänner ab 13 Uhr geöffnet

Darüber hinaus lädt das Stift Klosterneuburg seine Besucher das ganze Jahr über 
zu einem vielfältigen Veranstaltungs-Programm ein: zum traditionellen Leopoldi-Fest 
(Feierlichkeiten zu Ehren des heiligen Leopold – Gründer des Stiftes Klosterneu-
burg und Landespatron von Niederösterreich und Wien), zur internationalen Or-
chideenausstellung, zu interessanten Bücherabenden in der Stiftsbibliothek sowie zu 
ausgewählten Konzerten.

Das Stift Klosterneuburg 
präsentiert regelmäßig eine 
Jahresausstellung, die sich 
einem bedeutenden his-
torischen Ereignis widmet. 
In der Galerie der Mod-
erne werden jährlich neue 
sakrale Meisterwerke des 
20. und 21. Jahrhunderts 
gezeigt.
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Landwirtschaftliche Exkursionsbetriebe

Winzerhof Altmann
Ansprechperson: Matthias Altmann
Rosenfeldgasse 3, 3452 Trasdorf
Tel. 0699/17051927 oder 0650/8304505

Qualität steht bei uns an erster Stelle. Jeder Schritt der verschiedenen 
Phasen des Weinmachens, vom Weinstock bis zur Flasche, ist von Sorg-
falt und Aufmerksamkeit zum Detail begleitet. Gesundes Traubengut und 
bewusst reduzierter Ertrag ergeben qualitativ hochwertige Weißweine. 
Dabei werden vor allem auf schonende und umweltbewusste Bearbei-
tung geachtet, die sich über den ganzen Jahreskreis erstreckt. Bei einem 
Besuch in unserem Weinbaubetrieb und einer Verkostung im Weinkeller 
oder in unserer Weingartenhütte können Sie sich selbst von der Qualität 
der Weine überzeugen.

BAUER Genuss erleben -  Astrid Ettenauer, Michael Bauer
Ansprechperson: Astrid Ettenauer
Leopold-Figl-Straße 30, 3451 Rust im Tullnerfeld
Tel. 0650/8616226
mail@genuss-bauer.at, www.genuss-bauer.at 
Shop: www.bauer-genuss.at

Lassen Sie Ihren Ausflug genussvoll – kulinarisch ausklingen. Wir bieten 
Regionales mit Schwerpunkt „Tullnerfelder Schwein“ und alten sowie 
neuen Gemüsesorten direkt vom bunten, hofeigenen Feld. Saisonali-
tät wird bei uns groß geschrieben – so verarbeiten wir Obst, Gemüse, 
Kräuter und Blüten zum optimalen Reifezeitpunkt  zu Chutneys und aro-
matischen Sirupen, die wir korrespondierend zu den immer wieder neu 
kreierten Speisen anbieten. Wir freuen uns darauf Ihnen ein individuelles 
Angebot zu erstellen. 

Bio-Hofladen Familie Frühwald
Ansprechperson: Veronika Frühwald
Hauptstraße 67, 3442 Langenschönbichl
Tel. 02272/7254, 0664/5024158
bio.fruehwald@direkt.at, www.biofruewald.at

Bio-Betrieb mit Direktvermarktung, Fleckviehfleisch – Zuchtbetrieb
Getreide - Getreideprodukte (Mehle, Grieß, Kleie, Flocken, Teigwaren) - 
Brot und Gebäck - Milch und Milchprodukte - Frischfleisch (Rind, Schwein) 
- Geflügel (Wildmasthühner, Truthahn, Enten, Gänse) - Lammfleisch auf 
Bestellung - Fleischprodukte (Blutwurst, Presswurst, Schmalz, Haus-
würstel, etc.) - Kartoffeln - Gemüse und eingelegtes Gemüse nach Saison 
- Ölsaaten - Hülsenfrüchte

Bio-Hofladen

Familie Frühwald
Ing. Roland Frühwald

3442 Langenschönbichl
Hauptstraße 67

Tel.: 02272/ 7254

Fleckviehfleisch-Zuchtbetrieb

bio.fruehwald@direkt.at
www.biofruehwald.at
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Biohof Kopp
Ansprechpersonen: Beate und Toni Kopp
Bahnstraße 6, 3452 Atzenbrugg
Tel. 0699/10430238
toni@biohof-kopp.at, www.biohof-kopp.at

Bio-Betrieb (seit 2008 zertifiziert und kontrolliert nach Bio Austria Richtlinien):
	Feldfrüchte: Soja, Mais, Weizen und Leguminosen
	Weinbau: Traubenproduktion, Grüner Veltliner, Donauriesling, div.  

Tafeltrauben
	Obstbau: zehn Marillensorten, acht Pfirsichsorten, fünf Birnensorten 

und Hauszwetschken
	Frischobstvermarktung: Ab-Hof Verkauf und regionaler Handel (auch in  

1 kg Gebinde)
	Div. Obstverarbeitung: wie zB Marillen-, Pfirsich- und Birnennektar,
	 Marillenkonfitüre, Marillenröster, Birnenmus...

Unser Einsatz gilt seit der Bio-Umstellung verstärkt dem Obstbau. Mit Zu-
nahme der Fläche stieg auch die Intensität der Verarbeitung.
Unser vollreif geerntetes Obst verkaufen wir je nach Saison frisch direkt 
am Hof sowie über Wiederverkäufer. Des Weiteren bieten wir das ganze 
Jahr über Fruchtnektare, Konfitüren, Muse, uvm., die direkt am Hof er-
zeugt werden, zum Verkosten und zum Verkauf an.
Verkauf und Besichtigung nach telefonischer Vereinbarung.
„bio - natürlich! - regional“ ist unser Leitspruch und prägt unser täglich Tun 
und Handeln!
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Landwirtschaftliche Fachschule Tulln
Ansprechperson: Dir. Dipl.-HLFL-Ing. Josef Meisl
Frauentorgasse 72-74, 3430 Tulln
Tel. 02272/62515 oder 02272/62390
office@lfs-tulln.ac.at, www.lfs-tulln.ac.at

Der LFS Tulln ist ein Lehr- und Versuchsbetrieb angeschlossen. Die Schule 
wird energieautark geführt, dh der benötigte Strom und die erforderli-
che Heizwärme werden über die verschiedensten praxistauglichen und 
zurzeit am Markt erhältlichen Anlagentechniken erzeugt. Verschiedene 
Stromerzeugungsanlagen wie Photovoltaiktechnik, Kleinwindräder und 
pflanzenölbetriebene Wärmekraftmaschinen sowie weit über 40 verschie-
dene Heizungsanlagen, Kleinbiogastechnologie und Pflanzenölpressen 
für die Speiseöl- und technische Pflanzenölherstellung können besichtigt 
werden. Das Thema „Der Bauer als Energiewirt“ wird damit übersichtlich 
dargestellt und die einzelnen Technologien den ExkursionsteilnehmerIn-
nen vorgestellt.  
Im Gemüsebaubereich werden unsere Kulturen im Freiland sowie unter 
Glas biologisch produziert. 
Einen besonderen innovativen Schwerpunkt bildet unser Heil- und Ge-
würzkräuteranbau von der Kultivierungstechnik bis hin zur Tee- und ätheri-
schen Ölerzeugung. Die Haltung von Bienenvölkern liegt uns am Herzen 
und wird sehr intensiv betrieben. 
Auf unseren Ackerflächen werden die herkömmlichen landwirtschaft-
lichen Kulturen angebaut und zusätzlich Exaktversuche im Hinblick auf 
Direktsaat, Minimalbodenbearbeitung, Extensivierungstechniken, Sorten- 
und Pestizidversuche durchgeführt. 
An der Schule wurden und werden laufend Europäische Projekte in Zu-
sammenarbeit mit europäischen Partnerländern und Institutionen ab-
gehalten – wie zB: Der Weg in die Eigenenergieversorgung, Bauen mit 
nachwachsenden Rohstoffen, Kaskardische Nutzung der Biomasse, Mein 
Wohnhaus/Betrieb - mein Kraftwerk. 
Wir bieten eine umfangreiche Vortrags- und Seminarreihe zu oben ge-
nannten Stellungen über das ganze Jahr verteilt an. 
Informieren Sie sich auf unserer Schulhomepage www.lfs-tulln.ac.at oder 
unter der Tel. 02272/62515.

Preisberger Wein
Ansprechperson: Martin Preisberger
Barbaragasse 19, 3435 Zwentendorf
Tel. 0676/9333342, office@preisberger.at 
www.preisberger.at

Mit Leidenschaft begleiten wir den Wein von der Rebe bis zur Weinfla-
sche und versuchen die Leidenschaft und die Faszination, die wir für den 
Weinbau haben für unsere Kunden erlebbar zu machen. 
Unser vorrangiges Ziel ist es, authentische Weine in hoher Qualität herzu-
stellen, die sortentypisch schmecken. Das sind vor allem der Grüne Velt-
liner und der Riesling, in denen sich die Region Traisental widerspiegelt. 
Überzeugen Sie sich von unserer Weinvielfalt bei einem Besuch in unse-
rem Weinkeller in der Eichberger Kellergasse. Neben unseren Weinen 
produzieren wir selbst erzeugte Säfte, Edelbrände und Liköre. Besonders 
hervorzuheben ist unser Zirbenlikör. 
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Unternehmen

AGRANA Zucker GmbH
Ansprechperson: Sabine Luschin
Josef-Reitherstraße 21-23, 3430 Tulln
Tel. 02272/602 12014 
sabine.luschin@agrana.com, www.agrana.com

Entdecken Sie bei einer Betriebsbesichtigung der AGRANA Zuckerfab-
rik Tulln die Geheimnisse des Wiener Zuckers und begleiten Sie unsere 
österreichischen Zuckerrüben auf einer spannenden Reise durch die ver-
schiedenen Stationen im Werk!
Die Führungen finden von Oktober bis Dezember, jeweils Dienstag und
Donnerstag, um 10 und um 13 Uhr statt.
Die Kosten betragen für Erwachsene 7 € und für Kinder/Schüler ab zwölf 
Jahren 5 € je Person.
Die Anmeldung erfolgt online unter: visitors.agrana.at 

Brucha Ges.m.b.H
Ansprechperson: Christa Rechnitzer
Ruster Straße 33, 3451 Michelhausen
Tel. 02275/5875, Fax 02275/5875-619
office@brucha.at, www.brucha.com

Das niederösterreichische Familienunternehmen BRUCHA produziert am 
Firmensitz in Michelhausen seit 70 Jahren Dämmstoffe. Das bewährte 
BRUCHA Paneel wird für den modernen Kühlhaus- und Hallenbau für In-
dustrie und Agrarbereiche eingesetzt.

Antikhof Figl
Ansprechperson: Sabine Figl
Hauptstraße 7, 3451 Plankenberg
Tel. 02274/3100 
antikhof.figl@aon.at, www.antikhof-figl.at

Sabine und Matthias Figl erwerben 1995 den denkmalgeschützten Meier-
hof in Plankenberg zwischen Tulln und Neulengbach an der Bundesstraße 
19, ca. 40 km von Wien entfernt.
Nach aufwendiger Renovierung des Renaissancegebäudes betreiben wir 
in stilvoll eingerichteten Räumen auf 3.000 m²  den Antiquitätenhandel 
mit Möbeln und Einrichtungsgegenständen verschiedener Epochen so-
wie Bauernmöbeln, Gemälden, Uhren, Skulpturen restauriert und unres-
tauriert für Händler und Privatkunden.
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Tischlerei Gerald Friedrich 
Ansprechperson: Frau Friedrich
Strassfeld 6, 3441 Freundorf
Tel. 02274/7731
tischlerei.friedrich@aon.at, www.tischlerei-friedrich.at

Wir sind ein Produktionsbetrieb und beschäftigen uns von Beginn an mit 
den positiven Eigenschaften der Zirbe. Bei der Planung und Produktion 
stehen Individualität und Qualität, gepaart mit Funktionalität und Design 
im Vordergrund. Mit einem Besuch bei uns besteht die Möglichkeit für 
	Einblicke in den Planungs- und Produktionsablauf sowie
	Führung durch Werkstatt und Lager
	Probeliegen auf Relax-Bettsystemen
	Vortrag über gesunden Schlaf
	Direkterwerb von Zirbenprodukten
Voranmeldungen erbeten!

Sektkellerei Inführ KG
Ansprechperson: Prokurist Mag. Thomas Schlatte
Karl Inführ Platz 1, 3400 Klosterneuburg
Tel. 02243/32138
sekt@infuehr.at, www.infuehr.at

Besuchen Sie die meistprämierte Sektkellerei Österreichs und tauchen 
Sie ein in die wunderbar prickelnde Welt der Sekterzeugung! Vom histo-
rischen Sektkeller bis hin zur modernen Abfüllanlage führt Sie die Reise 
durch unsere Keller und Hallen. Und natürlich darf die Verkostung aus-
gewählter Sektspezialitäten nicht fehlen. Führungen ab zwölf Personen 
– Voranmeldung erforderlich

Jilch - Shop am Hof
Ansprechperson: Brigitte Jilch
Hasendorf 40, 3454 Sitzenberg-Reidling
Tel. 02276/6733, 0664/3436389
brigitte@jilch.at, www.jilch.at

Bio Laden am Bauernhof mit Lebensmittel von heimischen Bauern. 
Dipl.-Gartenbäuerin – Führung durch Naturgarten mit Naturteich mit viel 
Liebe zu Fauna und Flora.
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag: 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr, 
Samstag: 8 bis 12 Uhr

Langer-Mühle e.U. 
Ansprechperson: Mag. Nicole Langer
Schubertstraße 15, 3452 Atzenbrugg
Tel. 02275/5273, office@langermuehle.at 
www.lamuehla.at

Wir leben und lieben Handwerk. In unserem Mühlenladen führen wir hand-
werklich hergestellte Lebensmittel und Spezialitäten. Regelmäßig bieten 
wir die Möglichkeit an Backkursen teilzunehmen. Bei unserem Mühlenspa-
ziergang erfahren Sie viele interessante Details zur Mehlherstellung.

Lebensmittel aus biologischer und nachhaltiger Landwirtschaft
Guter Boden. Gutes Essen. Gutes Gewissen.

Brigitte u. Herbert Jilch - BIO-Shop am Hof
3454 Hasendorf 40 | 02276 / 6733 | www.jilch.at
DI und FR: 8.00 – 12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr, SA: 8.00 – 12.00 Uhr

SHOP AM HOF
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Professional Aircraft Engines GmbH
Ansprechperson: DI(FH) Mario Lechner
Europastraße 15, 3454 Sitzenberg-Reidling
Tel. 0664/2188450 
lechner@pace-engines.at, www.pace-engines.at

Professional Aircraft Engines GmbH ist ein kleiner Entwicklungs- und 
Fertigungsbetrieb für Kolbenflugmotoren, im Moment mit Hauptfocus 
auf UAV- und Modellanwendungen. PACE deckt hausintern die gesamte 
Entwicklungsprozesskette von der Konstruktion über die Berechnung hin 
zur Fertigung ab. Die Entwicklungskette unterteilt sich dabei in Funktions- 
und Haltbarkeitsentwicklung. Wir verfügen über langjähriges Know How 
aus der allgemeinen Luftfahrt und der Verbrennungsmotoren - Großse-
rienfertigung.

Anton Starkl GesmbH
Ansprechperson: Susanne Pinz
Frauenhofen, Gärtnerstraße 4, 3430 Tulln
Tel. 02272/64242, Fax 02272/63670
office.tulln@starkl.at, www.starkl.at

Mit über 5.000 m² überdachter Verkaufsfläche und einem riesigen Freige-
lände verfügt das Gartencenter Starkl heute neben einem sehenswerten 
Schlosspark auch über einen Schaugarten mit Rosen und Staudenbeeten 
sowie einem „Baumgarten“ mit ausgesuchten Solitärbäumen. Die Be-
sonderheiten der Produktion sind Bäume, die ein stattliches Alter von bis 
zu 50 Jahren haben. Besuch des Gartencenters und Außenbereichs ohne 
Führung.

Gartencenter, Baumschulen
3430 Frauenhofen/Tulln

office.tulln@starkl.at 
www.starkl.at
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Gasthäuser, Heurige, Unterkünfte

Weingut Familie Bauer
Ansprechperson: Martina Bauer
Feldgasse 13, 3400 Klosterneuburg-Kierling
Tel. 0676/3356043, info@weingut-familiebauer.at
www.weingut-familiebauer.at

Als Familienbetrieb geführt punkten wir mit Herzlichkeit und Gemütlich-
keit. Bei uns finden Sie zwei Gasträume für bis zu 65 bzw. 32 Personen 
sowie einen großen, gemütlichen Gastgarten für bis zu 180 Personen. 
Damit sind wir ein TOP-Veranstaltungsbetrieb, der gerne die Organisation 
Ihrer Feier übernimmt.
Mit unseren saisonalen Schmankerln und guten Weinen verwöhnen wir 
unsere Gäste das Jahr über. Für jeden ist etwas dabei – seien es selbst-
gemachte Mehlspeisen oder eigens kreierte Spezialitäten.
Montag und Dienstag haben wir Ruhetage, außer Feiertag. Für Veranstal-
tungen ab 25 Personen öffnen wir gerne auch außerhalb der Aussteck-
zeiten. Aber auch Eigen-Veranstaltungen finden bei uns regelmäßig statt, 
von der Weintaufe im Frühling, über unser Wiener Lieder Remasuri im 
Mai, der Traktorwanderung im Sommer, bis hin zu verschiedenen Advent-
veranstaltungen im Dezember.
Auch all unsere Weingärten liegen im Bezirk Klosterneuburg / Tullnerfeld 
und auch unsere sonstigen Zutaten kommen von heimischen Bauern & 
örtlichen Zulieferern. 

Heurigen Der – Baumgartner 
Ansprechperson: DI(FH) Karin Baumgartner
Bergstraße 31, 3451 Spital
Tel. 02275/5777, 0699/11165285
heurigen@der-baumgartner.at
www.der-baumgartner.at

Unser Betrieb besteht seit 1963 und wird in dritter Generation geführt. 
Wir bewirtschaften 3 ha Weingarten und haben fünf Mal im Jahr unseren 
Heurigen ausg’steckt. 
Die Heurigenschmankerl von Surfleisch über Speck und Blutwurst sind 
alle hausgemacht. Das Gemüse stammt aus Oma’s Gartl. Unser Weinsor-
timent reicht von Grüner Veltliner über Weissburgunder bis hin zu Gelber 
Muskateller und Blauburger. Kommen Sie zu uns zur Betriebsführung, 
Weinverkostung oder einfach zu einer Heurigenjause. 

Gertrud Baumühlner 
Ansprechperson: Gertrud Baumühlner
J. Reitherstraße 29, 3442 Langenrohr
Tel. 02272/7303, 0664/5454408, gerti.baumuehlner@aon.at

Buschenschank in traditioneller Art. Weine von Rieden in Baumgarten, 
Zöfing und Trasdorf.
Schweinefleisch von eigener Strohhaltung
Heurigenbetrieb, geöffnet fünf Mal je elf Tage im Jahr.
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BERGHOTEL****   tulbingerKOGEL
Ansprechpersonen: Familie Bläuel
3001 Mauerbach bei Wien
Tel. 02273/7391, Fax 02273/7391-73
hotel@tulbingerkogel.at, www.tulbingerkogel.at

Nur 15 min von Wien und Tulln entfernt, mitten im Wienerwald. Unser 
familiäres Viersternehotel bietet den idealen Ausgangspunkt für Ihren 
Stadtbesuch mit Erholungscharakter. Das ausgezeichnete Restaurant bie-
tet traditionell Österreichisches mit internationalen Einflüssen, der Wein-
keller ist gut bestückt mit über 1.400 edlen Tropfen. Das Hotel mit 43 
Zimmern verfügt über Waldsauna, Dampfbad und ganzjährig beheiztem 
Terrassen-Pool. Für Umweltbewußte steht eine E-Tankstelle für E-Autos 
und E-Bikes zur Verfügung. 

BONKA – Das Wirtshaus im Wienerwald
Ansprechperson: Herbert Bonka
Oberkirchbacherstraße 61, 3413 Oberkirchbach
Tel. 02242/6290, bonka@aon.at, www.bonka.at

Seit 1855 in Familienbesitz kümmert sich die Wirtsfamilie nun in fünfter 
Generation um das leibliche und auch seelische Wohl  ihrer Gäste. Viele 
hausgemachte Produkte aus eigener Landwirtschaft und auch der über 
100 Jahre alte Holzofen zeichnen dieses Wirtshaus aus.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gasthaus Bruckner
Ansprechperson: Christine Bruckner
Hauptstraße 31, 3441 Baumgarten am Tullnerfeld
Tel. 02274/7226
mail@gasthausbruckner.at, www.gasthausbruckner.at

Traditioneller Familienbetrieb; gemütliches Stüberl, großer Saal, schatti-
ger Gastgarten, gut bürgerliche Hausmannskost – alle Speisen frisch und 
selbst gemacht.
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage.

Gasthaus Burchhart
Ansprechperson: Karin Burchhart
Liechtensteingasse 2, 3451 Atzelsdorf
Tel. 02275/6802, Fax 02275/6802-4, burchhart.johannes@aon.at

Gaststätte als Familienbetrieb geführt, gut bürgerliche Küche, 120 Sitz-
plätze
Busse und Feiern werden gerne angenommen.
Saisonale Schwerpunkte, Ganslessen Oktober bis November
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Gasthaus & Catering Familie Ehn
Ansprechperson: Sylvia Zischkin
Hauptstraße 39, 3442 Langenschönbichl
Tel. 02272/7249
sylviaehn@aon.at, www.gasthaus-ehn.jimdo.com

Montag bis Freitag: Mittagsmenü 6 €
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag ab 
9 Uhr, Sonntag von 9 bis 14.30 Uhr, Mittwoch Ruhetag
Kalte und warme Speisen. Wir gestalten gerne Ihre Feier (Geburtstag, 
Taufe, Hochzeit, …). Unser Speisesaal bietet Platz für ca. 60 Personen, 
Busse willkommen!

Familie Fahringer
Ansprechpersonen: Franziska oder Wolfgang Fahringer
Landesstraße 28, 3441 Ranzelsdorf
Tel. 02274/6956, 0699/15303030 oder 0699/16454545
Fax 02274/6956-4 
fawo1@gmx.at

Unser Familienbetrieb widmet sich der Haltung von ca. 110 Mutterschafen 
samt Nachzucht, der Freilandhaltung von Durocschweinen, dem Ackerbau 
mit dem Pressen von Rapsöl aus eigenem Anbau sowie dem Weinbau. 
Unser Buschenschank mit warmen Speisen wird gewerblich geführt und 
hat vier Mal jährlich geöffnet (Jänner, Ostern, Juni, September). 
Div. Feiern und Busse sowie Fleischspezialitäten und Weine können auch 
außerhalb unserer Öffnungszeiten telefonisch vereinbart und abgeholt 
werden. 

Urbanistubn Fallbacher
Ansprechperson: Christian Fallbacher
Mayerhofstraße 40, 3441 Pixendorf
Tel. 0664/3856159
urbanistubn@gmx.at, www.urbanistubn.at

Urbanistubn – Heurigenbetrieb:
Vier Mal im Jahr öffnet die Urbanistubn ihre Pforten für 17 Tage. Auch 
außerhalb der Öffnungszeiten bewirten wir gerne (Exkursions)Gruppen, 
richten diverse private Feiern aus und bieten Catering an.
Unseren Betrieb zeichnet aus, dass die wichtigsten Rohstoffe aus der 
eigenen Landwirtschaft stammen - dies sind Wein, Säfte, Schnaps, Rind- 
und Schweinefleisch bzw. ihre Produkte, im Sommer auch Gemüse und 
Salate.
Wir bieten sowohl kalte als auch warme Speisen an.

Offenstall für Pferde:
Unser 2010 erbauter Pferdestall wurde beim LAG-Award 2011 als Prä-
dikatsstall ausgezeichnet. Wir versuchen so gut als möglich dem Pferd 
seine natürlichen Verhaltensweisen ausleben zu lassen. Zehn bis zwölf 
Pferden stehen 3 ha Koppeln Tag und Nacht zur Verfügung. Im Offenstall 
gibt es naturbedingt keine Probleme mit Atemwegserkrankungen, durch 
die Bewegungsmöglichkeit kennen wir keine Kolikerkrankungen.



49

Gebiet Tullnerfeld

Gasthaus Figl
Ansprechperson: Patrick Friedrich
Wiener Straße 1, 3424 Wolfpassing
Tel. 02242/70155
willkommen@gasthaus-figl.at, www.gasthaus-figl.at

„Ein modernes Gasthaus für Jedermann“ so lautet das Motto von Patrick 
Friedrich & seinem Team. 
Ausgewählte Klassiker der österreichischen Wirtshausküche aus saisona-
len und regionalen Produkten lässt Patrick Friedrich auf eigenen Beinen 
stehen oder kombiniert sie mit den besten Rezepten der modernen Kü-
che. Dazu gibt’s die passende Traube ins Glas oder – a Zapft´s.
Unser Saal bietet Platz für bis zu 60 Personen.

Buschenschank Hauck
Ansprechperson: Sandra Hauck-Schüller
Henzing 14, 3443 Sieghartskirchen
Tel. 0664/1969342
buschenschank-hauck@gmx.at, www.buschenschank-hauck.at

Wir haben unseren Heurigen vier Mal im Jahr geöffnet. Das Fleisch – 
Schwein und Lamm – stammt zur Gänze von unseren eigenen Tieren und 
wird in unserem Betrieb zu den Spezialitäten des Hauses verarbeitet. Zu-
sätzlich bieten wir Frischfleisch vom Schwein, Lamm, Hochlandrind – sai-
sonal Wild. Heurigenbesuch während der Öffnungszeiten.

Karin Häusler 
Ansprechperson: Karin Häusler
Hasendorf 1, 3454 Reidling
Tel. 0664/1310407
weinbau-haeusler@aon.at, www.weinbau-haeusler.at

Gemütliches Heurigenlokal, drei Räume, 150 Sitzplätze, Innenhof, regel-
mäßiger Buschenschank, Weinstraßen Betrieb, familiär geführt

Gottfried Heigl
Ansprechperson: Gottfried Heigl
Aufeldgasse 4, 3441 Zöfing
Tel. 0676/4811777, Fax 02274/702854
info@heuriger-heigl.at, www.heuriger-heigl.at

In unserer traditionellen Buschenschank verwöhnen wir unsere Gäste mit 
Wildspezialitäten, herzhaften Brettljausen, Filzstrudel und vielen anderen 
hausgemachten Schmankerln. Im Weinbau liegt unser Hauptaugenmerk 
auf der Bewahrung der Fruchtigkeit und dem sortentypischen Charakter 
unserer Weine.  
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Landgasthaus Hiesinger
Ansprechpersonen: Agnes und Anton Hiesinger 
Kirchengasse 1, 3451 Rust im Tullnerfeld
Tel. 02275/5111, Fax 02275/41711
hiesinger.rust@aon.at, www.hiesinger-rust.at

Wir laden Sie herzlich ein, sich von unserer leichten und gesundheits-
bewussten Küche verwöhnen zu lassen. Wir pflegen die traditionelle ös-
terreichische Küche, kreieren gerne Neues und verwenden vorwiegend 
Produkte von Erzeugern aus der Region.

Weinbau & Heurigenschank Holzer
Ansprechperson: Christine Holzer
Kirchenstraße 25, 3442 Langenrohr
Tel. 0699/12852391
office@weinbau-holzer.at, www.weinbau-holzer.at

Mit viel Liebe und Sorgfalt pflegen wir unsere Weinstöcke das ganze Jahr 
über, sehen den Trauben beim Wachsen zu und geben dem Wein nach der 
Lese im Keller die nötige Zeit zum Reifen. Und das alles schmeckt man. 
Bei jedem Schluck.
Verkosten Sie beim Heurigen unsere hausgemachten Schmankerl zusam-
men mit einem guten Glas Wein. Nehmen Sie sich Zeit zum Genießen!
Ab-Hof-Verkauf von Wein jederzeit nach tel. Voranmeldung. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Winzerhof Keiblinger
Ansprechperson: Christine Keiblinger
Anton Keiblingerstraße 19 + 21, 3454 Reidling
Tel. 02276/2645, 0676/5218358
j.keiblinger@aon.at, www.karpfenwein.at

Neben unserer Landwirtschaft wird auch Weinbau mit Heurigem betrie-
ben. Wir empfehlen als Weinstraßenbetrieb bei einem guten Gläschen 
Wein unsere selbstproduzierten Köstlichkeiten wie geräucherter Karpfen 
und unsere reichlich garnierte Wildplatte. Für Busse und Gruppen stehen 
wir während der Aussteckzeiten zur Verfügung. Ab Hof gibt es ganzjährig 
die Möglichkeit unsere Qualitätsweine zu erstehen. Näheres finden Sie 
auf unserer Homepage.

Heuriger am Bauernhof -  
Familie Maria und Franz Keiblinger
Ansprechpersonen: Maria oder Franz Keiblinger
Anton-Keiblinger-Straße 20, 3454 Reidling, Tel. 02276/2280
franz.keiblinger@aon.at, www.facebook.com/HeurigerFamKeiblinger/

Bei vier mehrwöchigen Terminen pro Jahr verwöhnt der Heurige von 
Maria und Franz Keiblinger seine Gäste mit köstlichen Schmankerln und 
Weinen aus eigenem Anbau. Ab-Hof gibt es auch ganzjährig die Mög-
lichkeit ausgewählte, handverlesene Weiß- und Rotweine sowie Eier aus 
Bodenhaltung zu erstehen. Die Familie Maria und Franz Keiblinger freut 
sich auf Ihren Besuch! 
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Gasthof Kögl „Zum Liederfürst“ 
Ansprechperson: Frau Kögl
Wienerstraße 4, 3452 Atzenbrugg
Tel. 02275/5238, Fax 02275/5238-54
info@gasthof-koegl.at, www.gasthof-koegl.at

Gutbürgerliches Hotel im südlichen Tullnerfeld, mit großem und kleinerem 
Saal, Gastgarten und 18 Gästezimmern.

Landgasthaus Scheiblingstein
Ansprechperson: Ivett Trappl
Tullnerstraße 5, 3400 Klosterneuburg
Tel. 01/4403192, info@landgasthaus-scheiblingstein.at
www.landgasthaus-scheiblingstein.at

Mitten im Wienerwald gelegen bietet das Landgasthaus Scheiblingstein 
eine der wohl schönsten Kulissen für Ihre Ausflüge, Feste und Feiern.
Seit 2009 wird unser Lokal als Familienbetrieb geführt und begeistert 
seither Besucher aus aller Welt. Zu jedem Anlass – ob Hochzeit, Geburts-
tag, Familienfeier oder Seminar – wir machen Ihr Fest zu einem unver-
gesslichen Erlebnis für Sie und Ihre Gäste. Gerne übernehmen wir das 
Arrangement für Ihr Fest sowie diverser Rahmenprogramme für bis zu 70 
Personen. Nach Absprache öffnen wir unsere Türen auch gerne am Ruhe-
tag (ab 50 Personen)! Unsere Öffnungszeiten: Donnerstag bis Montag 10 
bis 23 Uhr (Warme Küche 11.30 bis 21.30 Uhr), Dienstag und Mittwoch 
Ruhetag, außer Feiertag!

www.landgasthaus-scheiblingstein.at

+43 1 440 31 92 | info@landgasthaus-scheiblingstein.at
Tullnerstraße 5 | 3400 Klosterneuburg/Scheiblingstein

Montag 10.00 - 23.00 Uhr |  Dienstag und Mittwoch - Ruhetag
Donnerstag-Sonntag 10.00 - 23.00 Uhr

Mitten im Wienerwald
E R HOLUNG ,  E R L E B N I S  &  G E N U S S
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***Hotel-Restaurant Marienhof
Ansprechperson: Manuela Bauer
3413 Unterkirchbach 32 
Tel. 02242/6263, Fax 02242/626364 
hotel@marienhof-wien.com, www.marienhof-wien.com

Gutbürgerlicher Familienbetrieb, ca. 1 km von der Hagenbachklamm entfernt.
Familienfreundlich, Spielplatz und Kinderspielzimmer, Schwimmbad auch für 
Tagesgäste. Restaurant: Mittwoch bis Freitag von 11 bis 15 Uhr und von 18 
bis 21.30 Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertage von 11 bis 21 Uhr geöffnet 
Montag und Dienstag - Ruhetag

Schmankerlheuriger Moser – Linder
Ansprechperson: Ing. Monika Linder
Ahrenberger Kellergasse, 3454 Sitzenberg-Reidling
Tel. 0664/8910938
familie@moser-linder.at, www.moser-linder.at

Genießen Sie beim TOP-Heurigen Moser-Linder Schmankerl von Schwein 
und Ente, begleitet von einer feinen Auswahl an Eigenbauweinen und 
Traubensaft. Bei Schönwetter sitzen Sie im Freien in der Ahrenberger Kel-
lergasse und erfreuen sich am Blick auf Schloss Sitzenberg oder dem 
Blick ins Tullnerfeld über die Donau. Bei einem Spaziergang durch die Kel-
lergasse können Sie eine Alltagsgeschichte oder die Korkenzieherballade 
im Sprechenden Weinfass hören.

Heuriger Musser
Ansprechperson: Markus Musser
Flachbergstraße, 3441 Freundorf
Tel. 0650/5202767
office@musser.at, www.musser.at

Am Fuß des Riederberges können Sie in unserem Lokal Köstlichkeiten 
vom Mangalitza-  sowie vom Tullnerfelder Schwein mit Blick über das 
Tullnerfeld genießen. Neben eigenen Weinen bieten wir auch Weine aus 
ganz Österreich an. 

Heuriger Gabriela Nagl
Ansprechperson: Mag. Gabriela Nagl-Neuhold
Wiener Straße 41, 3433 Königstetten
Tel. 0676/3779338
gabriela@weinbau-nagl.at, www.weinbau-nagl.at

Gewerblicher Weinheuriger mit ca. 100 Sitzplätzen, Nichtraucherlokal, 
traditionelle Hausmannskost vom Tullnerfelder Schwein, kreativ Leichtes, 
große Vielfalt und gemütliches Ambiente, Wein aus dem Biosphärenpark 
Wienerwald.



53

Gebiet Tullnerfeld

Pizzeria La Strada Mediterranean GmbH
Ansprechperson: Emilio Emad
Hauptstraße 65, 3400 Maria Gugging
Tel. 02243/87268, 0676/9501710
emad.ebrahim@ichard.com, www.pizzeria-lastrada.at

Italienische und österreichische Spezialitäten 
Saal für bis zu 80 Personen, Gastgarten ab Mai geöffnet
Drei-Gänge-Menüs für Reisegruppen auf Vorbestellung, auch Buffet 
möglich.

Gasthof-Pension Johann Schmid 
Ansprechperson: Johann Schmid
Schlossbergstraße 20, 3454 Sitzenberg
Tel. 02276/2274, Fax 02276/2274-4
johann.schmid@gh-schmid.at, gh-schmid.at

Ein typischer Landgasthof, der noch seine Tradition pflegt. Die Atmosphä-
re ist familiär und die Gastleute bemühen sich stets um das Wohl der Gäs-
te. Das milde und sonnenreiche Klima lässt beste Weiß- und Rotweine 
heranreifen. Der Gastwirt bietet ganzjährig regionale Spezialitäten. Nicht 
zu vergessen sind die Karpfen, die in naturnaher Bewirtschaftungsform 
im Sitzenberger Schlossteich gehalten und gezüchtet werden. Im Herbst 
sollte man die Wildspezialitäten und die Karpfensaisoneröffnung nicht ver-
säumen. Dazu passen natürlich die edlen Tropfen aus dem reichhaltigen 
Angebot der Region aus dem Traisental.

Gasthof Zum Grünen Baum, Familie Schreiblehner
Ansprechperson: Sandra Schreiblehner
Hauptstraße 62, 3451 Atzelsdorf
Tel. 02275/6812, Fax 02275/6812-4
office@gasthof-schreiblehner.at
www.gasthof-schreiblehner.at

Extrazimmer mit ca. 60 Sitzplätzen, Gastzimmer mit ca. 40 Sitzplätzen, 
Saal mit ca. 250 Sitzplätzen, Gästezimmer, Wochenmenü, Catering, Park-
plätze – auch Busse

Helga Starnberg 
Ansprechperson: Helga Starnberg
Dürnrohrer Hauptstraße 42, 3435 Dürnrohr
Tel. 0676/9645599, helga.starnberg@gmail.com

Während des Heurigenbetriebes haben wir von Montag bis Samstag ab 
11 Uhr sowie Sonntag und Feiertag ab 9 Uhr für Sie geöffnet.
Wir bieten Selbstgemachtes von Schwein und Schaf - mittags warme 
Speisen.
Eigene Weinerzeugung

Sandra & Thomas Schreiblehner

Hauptstraße 62, 3451 Atzelsdorf
Tel.: 02275/6812

gasthof@gasthof-schreiblehner.at
www.gasthof-schreiblehner.at
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Gasthaus Steinerhof
Ansprechpersonen: Sigrid und Kurt Neusser
Pfalzberg 18, 3021 Pressbaum
Tel. 0664/9256320
genuss@steinerhof-pressbaum.at, steinerhof-pressbaum.at

Landgasthaus mit sonniger Terrasse und Blick in den Wienerwald – re-
novierter 400 Jahre alter Bauernhof – traditionelle österreichische Küche 
– Ausgangspunkt für entspannte Wanderungen (zB Kaiserbründl – Ur-
sprungsquelle des Wienflusses)

Andreas Thomaso 
Ansprechpersonen: Monika und Andreas Thomaso
Wagendorf 3, 3443 Sieghartskirchen
Tel. 0699/12729808, 0680/5065915 
monika.thomaso@gmx.at

Wir sind ein landwirtschaftlicher Marktfruchtbetrieb mit Buschenschank 
im Nebenerwerb, welcher seit den 1930er Jahren regionale Köstlichkei-
ten (Wein, Traubensaft, Schinkenspezialitäten, …) in unserem erweiterten 
Heurigenlokal (ehemaliges Presshaus) anbietet.

Gasthaus Trat
Ansprechperson: Dominik Trat sen. 
Brandmayerstraße 21, 3400 Klosterneuburg
Tel. 02243/35227, Fax 02243/35987
gasthaus@trat.at, www.gasthaus-trat.at

Traditionsbetrieb seit 120 Jahren. Es kocht die Wirtin mit zwei Köchen, 
Wiener Küche, Hausmannskost, saisonale Küche, Mittagsmenü.
Es erwarten Sie ein Gasthaus mit kleinen und großen Räumlichkeiten, ein 
Gastgarten mit Blick in die Weingärten. 
Busparkplatz, Rollstuhllift

Buschenschank Willach KG
Ansprechperson: Peter Willach
Kogelgasse 2, 3433 Königstetten
Tel. 02273/7646, 0676/6821196
winzerhof-willach@aon.at
www.winzerhof-willach.at

Der Winzerhof Willach wird seit mittlerweile mehr als 30 Jahren als Fami-
lienbetrieb geführt. Das Angebot reicht von der klassischen Heurigenjause 
und einem guten Glas Wein bis hin zu einer großen Auswahl an warmen 
Speisen. Zwischen den Heurigenterminen haben wir unsere Fischtage 
als besonderes kulinarisches Highlight für Sie: Räucher-, Brat-,  Back- und 
Steckerlfisch,  Lachs, Forelle, Saibling und Seelachs. 
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FÜR ALLES,
WAS DAS LEBEN
AUF LAGER HAT.

www.lagerhaus.at

Raiffeisen-Lagerhaus Absdorf-Ziersdorf eGen
3462 Absdorf, Bahnhofstraße 23 | 02278 / 2291-0 | rlh_absdorf@absdorf.rlh.at

Raiffeisen-Lagerhaus Tulln-Neulengbach eGen
3040 Neulengbach, Bahnhofstraße 68 | 02772 / 52524-0 | sekretariat@tulln-neulengbach.rlh.at

AGRAR
Vom Saatgut bis Pflanzenschutz - mit dem umfassenden Sorti-ment sind Sie bestens gerüstet.

ENERGIE
Ein breites Angebot zum Heizen und Tanken finden Sie in Ihrem Lagerhaus.

WEIN- & OBSTBAU

In den Wein- und Obstbau-Cen-

tren beraten Sie unsere kom-

petente Fachkräfte gerne.

BAU & GARTEN
Im Lagerhaus finden Sie alles 

für Haus, Garten, Heimwerken, 

Arbeits-, und Trachtenkleidung.

BAUSTOFFEClever bauen, sanieren oder re-
novieren? Unsere Profis stehen 
Ihnen gerne zur Seite.

TECHNIKFachliche KFZ- und Landma-
schinen Services bieten die 
Lagerhaus-Werkstätten.
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SICHERHEIT FÜR IHRE 

LANDWIRTSCHAFT.

WIR SCHAFFEN DAS.
Niederösterreichische  
Versicherung AG 
Neue Herrengasse 10 
3100 St. Pölten 
www.nv.at

Agrarplus

k  Rundumschutz für alles, was in der Landwirtschaft wichtig ist

k  Für jeden Hoftyp und jede Betriebsart

k  Mit der Erfahrung über Generationen

NUR JETZT: 

Sichern Sie sich bis 31.12.2017 eine gratis Monatsprämie!

Die Niederösterreichische 
 Versicherung

Wir schaffen das.

Fo
to

: M
ar

ti
na

 S
ie

be
nh

an
dl

NV_Anzeige_Agrar_Plus_A5q_I.indd   1 27.03.17   10:04


